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Karlsruhe , Mittwoch den 11. März 1S08 . Teleph°n-Nr. 86. 24. Jahrgang .
Nr . 18 des

„ Utarisruber Modnungs -Änzeiger"
der „Badische « Presse "

wurde heute auszegeben und enthält die neueste Zusammen-
stellung der in der „Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

DW" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht Seite «.

Badische Chronik .
4t Turlach , 10 . März . Der Stadtrat Karlsruhe hat mit Schreiben

vom 20 . Februar Vs. Jrs . wegen Klärung der Turlachex Kanalisations -
abwüsser den Vorschlag gemacht : Die Stadt Karlsruhe wolle die Ab-
Wässer in ihrer künftigen Kläranftalt am Rhein gegen entsprechende
Vergütung mitklären , falls die Stadt Durlcch folgenden Bedingungen
sich unterwirst : a ) die Einleitung von Fäkalien uird Abortüberläufenin den Landgraben sei ausgeschlossen , L>) das für eine Fläche von 170
Hektar genehmigte Kanalisations-Projekt soll auf ein Gebiet von 83
Hektar beschränkt werden , c ) für das künftige Stadterweiternngsgebiet
sei ein weiteres neues Projekt aufzustellen, das die Zustimmung derStadt Karlsruhe gesunden haben und dessen Ivasserpolizeiliche Geneh¬migung fichergestellt sein maß , bevor mit den Kanalisationsarbeitei «
begonnen wivd . Der Gemeindcrat Durlach hält , It . Volksfvemrd , diesen
Vergleichsvorschlag für unannehmbar .* Mannheim , 11 . März . Hier ist infolge fortgesetzter Niederschlägeder Rhein seit gestern um 33 und der Neckar um 40 Zentimeter ge.
stiegen. Pcgelstand von heute früh 8 .57 bezw . 3 .75 Meter .* Heidelberg, 11 . März . Oberbetriebsinspektor Emil
Prall hier ist an einem Schlaganfall verschieden. Ter Verstor¬bene, als tüchtiger Beamter bekannt und geschätzt, stammt aus
Grünberg in Posen und hat ein Alter von 62 Jahren erreicht .* Neunkirchcn (A. Eberbach ) , 10 . März . Wie verlautet , istein Kind des Gipsers Vilgis hier an Genickstarre gestorben .

: : Wertheim a. M. , 10. März . Der Zimmermann Welzbacherausder Nachbargemcinde Kreuzwcrtheim verunglückte vorigen Freitag beim
Abhcklen von Baumstämmen im Walde dadurch , daß ihm der mit einemStamm beladene Wagen über best Unterleib ging . Nach dem Unfallkonnte Welzbacher noch nach Hause gehen. Bald aber stellte es sich heraus ,daß doch schwere innere Verletzungen entstanden waren . Gestern abend
nach Würzburg zu einer Operation verbracht, ist er nun trotz des ärzt¬lichen Eingriffs gestorben .

b Mühlbach ( A . Eppingen) , 10 . März . Gestern nachmittag wurdeLandwirt und Kirchengemeinderat Andreas Frey zu Grabe getragen .Der Verstorbene bekleidete 15 Jahre , von 1889 bis 1904 , das Amt de?
Bürgermeisters und hatte sich während dieser Zeit die Liebe und Achtungder hiesigen Gemeinde erworben. Am Grabe wurden vom hiesigenBürgermeister, Herrn Keller, und vom Kirchengemeinderat Kränzeniedergelegt. Der Verstorbene erreichte ein Alter von 62 sichren .

A Breiten . 10. März . Ter hiesige landw . Konsumverein, der
gegenwärtig 140 Mitglieder zählt , hält am Sonntag im „Bad . Hof "
seine Generalversammlung ab . Der 1907 erzielte Umsatz erreichterund 50 000 Ji . Der Reingewinn beträgt 482 .22 M .

□ Pforzheim , 10 . März . Der hiesige Konsumverein, eine seitmehr als 40 Jahren bestehende Genossenschaft , die sich aber nur auf reiu
wirtschaftlichem Gebiete betätigt , hielt seine jährliche Generalversamm¬lung ab. Der Verein erzielte einen Umsatz von r«ahezu einer Millionund einen Reingewinn von 126 000 Dkark, sodaß 13 Prozent Dividende
zur Verteilung gelangen. Das Anwesen des Vereins repräsentierteinen Wert von 400 000 Vkark, worauf Hypotheken von 270 000 Mark
ruhen. Ein von dem Aussichtsrat vorgelcgter neuer Gehaltstarif wurde
einstimmig angenommen.

Gerichtszeitung .
A Karlsruhe , 11 . März . Sitzung der Strafkammer II . Vorsitzen¬der : Landgcrichtsrat Dr . Schick . Vertreter der Großh . Staatsanwalt¬

schaft: Staatsanwalt Tr . Rudmann .
Das Schöffengericht Pforzheim hatt den Fuhrknecht Karl HeinrichKeller aus Mönsheim wegen Beleidigung zu 30 Jt Geldstrafe verurteilt .Keller legte gegen diese Entscheidung Berufung ein , die aber als unbe¬

gründet verworfen wurde.
In auswärtigen Blättern lvar kürzlich von einem Angeklagten dieRede , der schon 62mal verurteilt worden ist, und damit nach jenen

Blättermeldungen den Rekord aus dem Gebiete der Vorstrafen erzielthaben sollte . Diese, Borstrascnziffer hat aber die 48 Jahre alte KellnerinAmalie Stieglitz von Aalen weit überholt , denn ihr Strafregister ent¬
hält nicht weniger als 90 Einträge , Diese werden nun noch um einen
weiteren vermehrt , da die Strafkammer das vom Schöffengericht Pforz¬heim gegen die Stieglitz wegen Gewerbsunzucht erlassene, auf 3 WochenHaft und Ueberweisung an die Landcspolizeibchördc .lautende Urteil be¬
stätigte. -

Wegen mehrfachen Diebstahls mußte sich der schon öfter vorbestrafteGipser Gottlob Kirschbauin aus Weil im Schändlich verantworten . Er
hatte in der Zeit von Mitte Oktober bis Ende Dezember v . Js . in
Niesern und Pforzheim sechs Stallhasen und eine Peitsche , in Pforzheimeinem Arbeiter , mit dem er gemeinschaftlich ein Zimmer bewohnte ,kleinere Geldbeträge, im ganzen 9 M , und eine Doublekctte, sowie aus
einer Wirtschaft Zigarren und Zigaretten im Werte von 18 .50 Jl ent¬
wendet . Das Gericht erkannt« gegen den Angeklagten unter Anrechnungder seit 18. Januar verbüßten Untersuchungshaft auf 1 Jahr 3 Monate
Gefängnis .

Um einen sog . Goldschnipfelci -Prozeß kleineren Stiles handelte es
sich bei der Anklage gegen den Schmelzer Emil Eugen Mitter aus Neu¬
hausen und dessen Vater , den Ausläufer Karl Mitter aus Stuttgart ,
beide in Pforzheim wohnhaft, wegen Diebstahls bezw . Hehlerei. Der
Angeschuldigte Emil Eugen Mitter hatte in der Zeit von Februar bis
September 1907 dem Fabrikanten Kämmerer in Pforzheim , bei dem er
damals als Schmelzer arbeitete , Eoldkörner und Goldabfällc im Werte

* Hörden (A . Rastatt) , 10 . März . Ende der letzten Woche
wurde das dreijährige Mädchen des Schlosser ? Karl Rahner hier
von einem Bicrfuhrwerk überfahren und schwer verletzt .* Kcnzingen, 11 . März . Gestern früh entspann sich hier
zwischen einenr Bater und seinem Sohne ein Wortwechsel , in
dessen Verlauf der Vater niit einem Messer auf den Sohn ein¬
stach . Dieser sprang davon , brach aber lt . „ Frbg . Ztg .^ bald
darauf auf der Straße blutüberströmt zusammen. Im Spital
wurde festgestellt , daß die Schlagader am linken Oberarm durch-
stochen war . Der Vater wurde festgenommen .* Freiburg , 11 . März . Das Opfer des Ueücrfalls auf denr
Schloßberg, Frau Frida Möhrle -Bernbach, wurde gestern nach¬
mittag beerdigt. Wie die „Frbg . Ztg .

" hört , hat der Täter ,der Reitknecht Mori , bei der Sektion seines Opfers zugegeben ,
daß er nach dem Mädchen und dem Soldaten geschossen habe ,aus welchen Gründen, fei ihm nicht klar . Dagegen leugnet
er nach wie vor , auf den betagten Rebmann Pius Flamm ge¬
schaffen zu haben . Flamm , dessen Befinden relativ günstig ist
und befriedigt, ivird nach seiner Herstellung dem Mori gegcn -
übergestelltwerden. Er behauptet nach wie vor auf bas bestimm¬
teste, daß M . der Mann war , der auf ihn geschossen hat .

) : ( Todtnau , 10. März . Heftiger Sturm mit Schneetreiben stellte
sich wieder ein. In den Tälern ist meist Regen. Auf dem ganzen
Schwarzwald ist die Temperatur gestiegen . — Einem schönen , alten
Brauch wurde gestern und heute gehuldigt. Aus Bergeshöhe glimmten
Feuer , an denselben wurden die mit Pech getränkten
Scheiben angezündet und mit verschiedenen Sprüchen an die Dorf -
schönen in die Tiefe geschleudert . Die Sitte ist schon über viele, viele
Jahrzehnte alt und hat sich bis heute erhalten.

Ans der Residenz.' Karlsruhe , 11 . März.
— In unserem Expcditionsschaufenstersind neu ausgestellt Bilder

vom Empfang König Eduards in Paris , vom abgebrannten Meininger
Hoftheater und von einem sensationellen Bariete - Trick.

— Der Tag der 40 Ritter war gestern. Nach seiner Charakteristik
soll sich das Wetter der nächsten 40 Tage nach einer alten Wetterregel
gestalten. Das wären wenig angenehme Aussichten , denn den gestrigen
Tag konnte man bezüglich des Wetters gewiß nicht loben.

4t Arbeiterdisknssionsklub. Gestern abend begann die ans 4
Abenden bestehende Vortragsreihe , die der Einführung in das Griechen¬
tum gewidmet ist . Bis auf den letzten Platz hatte die Zuhörerschaft
den großen Saal des Gemeindehauses gefüllt, gewiß ein deutlicher
Beweis für das große Interesse das den Vorträgen des Klubs ent¬
gegengebracht wird ; nicht einmal das schlechte Wetter hat dem Besuch
Abbruch getan. Die Anwesenden , unter denen diesmal die Arbeiter
besonders stark vertreten waren , zeigten sich von dem Gebotenen sehr
befriedigt. Auf der Tagesordnung stand Homers Ilias . Das Werk
zu erläutern hatte Herr Professor Dr . A . Hansrath übernommen , der
den Stoff auf 2 Abende verteilt hat . Gestern beschäftigte er sich mit
der Ibas als Kunstwerk , der nächste Vortrag soll dann die homerischeWelt, das Menschliche, Kulturelle , Soziale , das in der Dichtung liegt,zur Besprechung bringen. In lichtvoller, jedermann leicht verständ¬
licher Form schilderte der Vortragende in großen, aber charakterisieren¬den Zügen die Begebenheiten der Ilias vom Zwist zwischen Agamem¬non und Achilles an bis zum Tvde Hektars. Auch wußte der Redner
die Hörer durch die zahlreichen kritischen Bemerkungen über die hoheKunst, die an einzelnen Stellen der Dichtung besonders zu Tage tritt ,zu fesseln . Reicher , lebhafter Beifall wurde ihm für seine Ausführun¬
gen zu teil . — Alsdann begann nach kurzer Pause Herr SchauspielerKarl Haas, mit der Rezitation einiger Stücke der Dichtung . Der Rcci-tator , der seine Sprache vortrefflich zu meistern versteht, wußte bald
den grollenden Achill, bald den sterbenden Hektar oder die schirmende

von mindestens 750 M entwendet. Das gestohlene Edelmetall kam zudem Vater Mitter . Dieser schmolz es ein und verkaufte dann die
Blanchen. Der daraus erzielte Erlös wurde zwischen Vater und Sohngeteilt . Der Gerichtshof verurteilte Emil Eugen Mitter zu 9 Monaten ,Karl Mitter zu 6 Monaten Gefängnis . An jeder Strafe kam 1 Monat
Untersuchungshaft in Abzug .

Im Jahre 1906 gründete in Pforzheim der Kaufuiann Gottfried
Rnpp aus Pforzheim , obwohl er damals erst 23 Jahre zählte , ein
eigenes Geschäft , ein Bijoutcricversandthaus , mit dem eine kommissions¬
weise Vertretung einer Frankfurter Edelsteinfirma verbunden war .
Anfänglich ging das Unternehmen des Rupp gut . Es traten späteraber geschäftliche Schwierigkeiten ein und nach und nach wurde das Ge¬
schäft unrentabel und schlecht . Ein Zusammenbruch lvar unvermeidlich,der noch durch die leichtsinnige und flotte Lebensweise des Rupp be¬
schleunigt wurde. Es mußte gegen ihn das Koukursversahreu er¬
öffnet werden. Als Rupp sah , daß allez verloren war , ging er flüchtig.Er wurde aber später ermittelt und festgenommcn. Das gerichtlicheVorgehen gegen ihn war dadurch veranlaßt worden, daß Rupp seine
Geschäftsbücher , deren Führung ihm gesetzlich oblag, zu führen unter¬
ließ und gegen die Bestimmungen des Handelsgesetzbuchs keine Bilanz
zog und daß er weiter die ihm von der Frankfurter Firma kommissions¬
weise überlassenen Edelsteine im Werte von 3800 M zum Teil für sichverwendete oder verpfändete. Rupp stand heute unter der Anklagedes Konkursvcrgchens, der Untreue und Unterschlagung vor der Straf¬kammer, die ihn mit 5 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat Unter¬
suchungshaft bestrafte.

Im letzten Sommer stahl der Taglöhner Gustav Geißel aus Bruch¬sal zu Pforzheim einem Arbeiter , der mit ihm das Logis teilte , einenGeldbeutel mit 5 JL Inhalt . Wegen Diebstahls im Rückfall erhieltGeißel 5 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .
Einen blutigen Ausgang nahm eine nächtliche Straßenszene , die sichvom 27 auf den. 28. November in Pforzheim abspielte. Es kam damals

zwischen mehreren Personen zu einem Streite , in dessen Verlaufe der
Friseur Friedrich Max Wunderlich aus Beusa mit einem Dolche dem
Uhrmacher Briese zwei lebensgefährliche Sticke in den Rücken ver-

Athene u . a . m . wirkungsvoll zu charakterisieren, wofür ihn, mit stürmi¬
schem Beifall gedankt wurde. An die Vorlesung schloß sich dann eine
Aussprache, an der sich mehrere Arbeiter und der Vortragende be¬
teiligten . Ein Arbeiter sprach dem Tiskussionsklub seinen Tank dafüraus , daß dieser den Arbeitern die Kenntnis des Griechentums vermittle ;er wünschte aber auch , daß mehr auf die politischen Ereignisse des
griechischen Volkes , das für seine Freiheit und demokratische Ver¬
fassung gekämpft habe , eingegangen werden möge . — So war der
Abend wieder lehr - und genußreich zugleich verlaufen . Am nächsten
Dienstag findet der zweite Vortrag über die Ilias statt ; auch nach
diesem Vortrag werden einige Szenen des Werkes vorgclesen werden.+ Lichtbildervorträge des Alldeutschen BerbandeS. Tic Orts¬
gruppe Karlsruhe veranstaltet auf mehrfaches Berlamzeu einen Lichr -
bildervortrag in Mühlbnrg . der auch für die Altstadt berechnet ist.Zeit : Sonntag den 29 . März , abends 8 Uhr , in den „Drei Lilldcn" .
Ferner werden am Moiitag den 30. März die Lichtbildcrvorträgc ausdem Laude fortgesetzt , nachdem die nötigen Mittel durch freiwilligeSpeichen zusammengckommen sind. Der Vortrag sinder statt in
Blankenloch , im Gasthaus zur „ Krone "

, chbcnds 7

*

1/ . Uhr. Beide Vor¬
träge hatte Herr OVerleutuant a . D . Tr . Wettstein die Güte zu über¬
nehmen ; Thema : Deutsch -Südwcst-Afrika . Die Vorträge sind unent¬
geltlich für das Publikum, auch ivird nicht gesammelt. Zahlreicher
Besuch ist erwünscht , da der einzige Zweck -der Versammlung ist : Kennt¬
nisse und Aufklärung zu verbrcitou.

( : ) Wohltätigkeits-Konzert. Herr Professor Zajie , einer der be¬
deutendsten Violinkünstler der Gegentvart, wird mit Herrn Mayer -
Mahr, , Klavicrviriuos in Berlin , in der Zeit vom 2 . bis 11 . April d . I .eine Konzertreise durch ' das badffche Land unternehmen und in den
größeren Städten zugunsten der betreffenden Zweigvercine des Badischen
Francnvereius Konzerte geben . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin
Luise hat das Protektorat über die Veranstaltung übernommen . Bei
dem außerordentlichen Ruf , der den beiden Künstlern vorausgeht , ver¬
spricht das Unternehmen einen außerordentlichen Kunstgenuß zu werden
urrd tvir zweifeln nicht , daß die Konzerte allgemein dankbare Aus¬
nahme finden werden. Den Künstlern, die in uneigennütziger Weise
ihre Kunst in den Dienst der .Wohltätigkeit stellen wollen , entbieten wir
hier iin Badener Land herzlichen Willkomm , zumal sie in vielen Orten
durch ihre hervorragenden Leistungen in gutem Andenken stehen .

4t r . Bcc das Oratorium „Die Zerstörung Jerusalems", das am
15. März hier aufgcfiihrt wird, schreibt Musikalisches Wochenblatt, Leip¬
zig : „Das -12. Auhaltischc Musikfest fand tu den Tagen des 6. und 7.
Mai im hiesigen herzoglichen Hoftheatcr statt . Das das erste Fest¬
konzert füllende Werk war August Klughardts neues Oratorium „Die
Zerstörung Jerusalems " , welches der Gesangverein „ Orpheus " in
Solingen unter Fritz Binders Leitung vor kurzem aus der Taufe ge¬
hoben, und das , nachdem auch der . Brandtsche Chor in Magdeburg eS
aufgeführt , hier in Dessau eine Wiedergabe erfuhr , die man als eine
nach jeder Richtung hin vorzügliche hinstcllen muß . Was die Musik
anbelangt , so erscheint sie als das Werk eines aus der Höhe seiner
künstlerischen Vollkraft stehenden Meisters. In seiner Kontrapunktik ,
die stets an Bach gemahnt, in . dein an die Kunst eines Händel er-
innernden Aufbau der Chöre , in der technischen Ausgestaltung der
herrlich schönen Solotcrzctte , sowie in der Behandlung des Orchester« ,die August Klughardt als Wagnerianer im besten und edelsten Sinne
des Wortes erkennen läßt , zeigt sich der vollendete Meister . Der Er¬
folg des Oratoriums war ein unumstrittener , dem genialen Werke die
günstigsten Anspicien für seinen Weg durch unsere Konzcrtsäle er¬
öffnend.

" Wenn nian mit Bezug auf die hiesige Aufführung in Betrachtzieht, daß bei derselben zwei geschulte Chöre und hervorragendeSolisten Mitwirken, so dürfte sich dieselbe zu einem bedeutungsvollen
musikalischen Ereignis gestalten.

I Kunstnotiz. Theodor Gerlnchs „gesprochene Lieder" haben inDresden ( an 2 Abenden ) , in Breslau und in Chemnitz außergewöhn¬lichen Erfolg errungen . Die „Dr . Nachr .
" schreiben : „ Die in andachts¬voller Stille lauschende 2000köpsige Hörerschaft spendete stürmischenBeifall .

" Der „ Dr . Auz .
" berichtet : „Die viclumstritteuc Frage nach

setzte und dem Arbeiter Spöhrle ebenfällsHw erhebliche Stichver¬letzung beibrachte. Infolge der Verletzung war Spöhrle 00 Tagearbeitsunfähig , während sich Briese 43 Tage in ärztlicher Behandlungbefand . Wunderlich erschien heute unter der Anklage der schweren -
Körperverletzung vor der Strafkammer . Er war geständig, behaupteteaber in Notwehr gehandelt zu haben. Das erwies sich durch die Be¬
weisaufnahme jedoch als unrichtig. Das Gericht verurteilte deshalbauch den Angc;chuldigten im Sinne der erhobenen Anklage. Es sprachgegen Wunderlich eine Gefängnisstrafe von 1 Jahr und 2 Monatenaus , an der 3 Monate Untersuchungshaft abgehen.

_© ► Frciburg , 10 . März . .Heute stand der 28 Jahre alle WilhelmKauffmann von Karlsruhe wegen Betrugs und Urkundenfälschung vorder hiesigen Strafkammer . Äauffmann sammelte als Annoncenacquisi-tcur in der Ltadt hier Inserate für Fahrplanplabrtc , gegei : 25 Proz .Provision . Tie Arbeit ernährte den Mann nicht, er kassierte deswegenauch Gelder für Inserate , wozu ihm kein Recht zusta ::d , ein und fälschteBestellscheine von Jnscratenaufgaben , indem er die Beträge erhöhte, umgrößere Provisionen zu erzielen. Es lvarcu keine größeren Summen ,um di« er den Unternehmer, einen Goldschmied, schädigte , derselbe ver¬lor 135 M . ^ Kauffmann, der gestand , ist wiederholt vorbestraft . Erlvar früher Schreiber bei einem 5tarlsruher Rcchlsanlvalt. Am 24.Januar wurde er in Karlsruhe wegen ähnlicher Delikte zu 0 MonateGefängnis verurteilt , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft, die er andieser Strafe bisher verbüßte, erhielt er jetzt eine Gesamtgeföngnisstrasevon 1 Jahr , von dem der Karlsruher Erlaß von 1 Mona ! , wie die seit24 . Januar verbüßte Strafhaft augerechnet wird. — Der 24 Jahre alteHausbursche Joseph Eugen Maingold von Maasmünster ( Elsaß ) , eiltoft vorbestraftes Individuum , stahl hier ein Fahrrad . Manscheitenknöpfe.einen Fastnachtsanzug, Stiefel , ein Fernrohr , betrog in Neustadt einenMechaniker um den Bcrsatzpreis für zlvei Fahrräder von 70 M und be¬schwindelte diesen ferner um 12 Jl in frecher Weise . Ter Menschwurde zu 1 Jahr 2 Monate Zuchthaus und 3 Jahren Ehrverlust ver -urteilt .
^— Elberfeld, 11 . März. ( Tel. ) Das Schwurgericht verurteilteden Stadtsckrctär Hcckmann aus Lenneg wegen Unterschlagung von12000 Mark amUicher Gelder zu 8 Monaten Gefängnis.



Sette 2 D ad isch e Presse . Abendblatt . Mittwoch den 11 . März 1908. Nr.
' 117

dem Wert melodramatischer Werke scheint hier am glücklichsten gelöst .
''

Die „Bresl . Morgen-Ztg. " meint : „Bei (verlach klingen Musi! und
Sprache herrlich zusammen. Die Töne umkosen die Worte und dringen
mit diesen dem Hörer ins Herz.

" Und in der „ Schles . Ztg .
" liest man

aus der Feder von Professor Riemenschneider : „ Dieser Vortragsabend
gesprochener Lieder wird tvohl allen , die ihm beigewohnt haben, lange in
der Erinnerung widerklingen. Theodor Gerlach ist ein Meister in der
Behandlung der von ihm ins Leben gerufenen Kompositionsgattung.

"
£ Der Naturwissenschaftliche Verein veranstaltet am Freitag , den

13 . März , abends 8 )4 Uhr im kleinen Hörsaal für Chemie der Techni¬
schen Hochschule ( über eine Treppe) einen Vortrag . Herr Privatdozent
Dr . Helbig wird über das Thema : „Stickstoffbindung und Ltickstoff -
bilanz des Bodeus" sprechen.

Telegramme oer „Bao. Brene".
h<l Berlin , 11 . März . Das Mitglied des Herrenhauses ,

Herr von Helldorff-Bcdra , ist aus Schloß Bedra bei Neumark,
Bezirk Halle, gestorben .

— Berlin , 11 . März . Die Geschäftsordnungskommission des
Abgeordnetenhauses erteilte einstimmig dir Genehmigung zur Ein¬
leitung eines Strafverfahrens gegen den Abgeordneten Held auf Grund
eines Schreibens vom 29 . Februar .

— Berlin , 11 . März . Admiral Büchse! wurde in Geneh¬
migung seines Abschiedsgesuches zur Disposition gestellt . Er¬
wirb in Anerkennung seiner geleisteten Dienste si In suite des
Seevfsizierskorps in den Listen der Marrne weiter geführt .

hl Berlin , 11 . März . Es steht jetzt fest , daß ein Vcterinär -
Offizier-Korps , dessen Schaffung die Kabinettsordre von 1903
verhieß, schon nächstes Jahr ins Leben treten wird . Man warte :
nur den Uebertritt der ersten Abiturienten ins Heer, der 1909
erfolgen wird, ab.

— Braunschweig, 11 . März . Der Fürst und die Fürstin
von Bulgarien sind mit Gefolge um Mitternacht wieder abgercist .
Der Herzog-Regent und der Ehrendienst gaben das Geleite zum
Bahnhof.

llll Bukarest, 11 . März . Unter den Bauern der nördlichen
Moldau nimmt die aufrührerische Bewegung wieder bedenkliche
Dimensionen an . Die Bauern stellen an die Gutsherren und
Pächter maßlose Forderungen . Militär wurde in die bedrohten
Gegenden abgesandt.

— Rom, 11 . März . In Gegenwart der königlichen Familie und
hoher Hofwürdenträger fand heute im Quirinal die feierliche Taufe
der am 13. November v. I . geborenen Prinzessin Johanna statt.

hd Rom, 11 . März . Tie Unterzeichnung des Kassationsgesuches
seitens der Anwälte Nasis hat lebhafte Verwunderung hervorgerufen ,
angesichts der geringen Aussicht , welche dieses Gesuch hat . Gegen die
Urteile des obersten Gerichtshofes ist Berufung nicht zulässig. Das
Erstaunen in den amtlichen Kreisen ist um so größer , als der frühere
Minister selbst eine außerordentliche Jurisdiktion erlangt hatte .
Sonst würde er vom Schwurgericht abgeurteilt worden sein . In parla¬
mentarischen Kreisen wird diese Haltung einer scharfen Kritik unter¬
zogen .

LI Paris , 11 . März . Das deutsch- feindliche „Echo de
Paris " läßt sich aus Rom melden, dort verlaute , Kaiser Wilhelm
hätte die Absicht gehabt, in Venedig eine Rede über den Dreibund
zu halten . Er hätte diese Absicht jedoch aufgegeben, da man in
Deutschland befürchte , daß eine solche Kundgebung dom italie¬
nischen Volke kalt ausgenommen und Anlaß zu unliebsamen Kom¬
mentaren über den Dreibund geben würde. Der Besuch des
Kaisers soll deshalb ausschließlich privaten Charakter tragen .

hd London, 11 . März . „Preß Association " versichert , daß
Prinz und Prinzessin von Wales in den nächsten 14 Tagen dem
Berliner Hofe einen Besuch abstatten werden.

hd Petersburg , 11 . März . In dem hiesigen Waffen- und
Munitions -Dcpot ist man großen Unregelmäßigkeiten auf die'• Spur gekommen . In einem Magazin befanden sich statt 20 Mil¬
lionen nur 40 000 Patronen . Eine strenge Untersuchung wurde
eingeleitet,

— Konstantinopel, 11 . März . Im Hause des Bulgaren Georgi
Mitoi in Laotscha wurden 32 Bomben, 35 Pakete Dynamik, 7 große
Kisten Patronen und 4 Gewehre gefunden.

— Teheran , 11 . März . In Schiraö sind ernste Unruhen
ousgebrochen . Zwei einflußreiche Mullahs sollen getötet wor-
den sein ; ihre Partei sei im Vormarsch auf Teheran . Die Reak¬
tionäre seien geschäftig . Das Ministerium sehe den Ereignissen
tatenlos zu .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 11 . Febr . Am Bundesratstische Staatssekretär

von Bethmann -Hollweg . Präsident Graf Stolbcrg eröffnete die
Sitzung um 1 Uhr 20 Minuten .

Die Beratung des Etats des Rcichsamts des Innern wird
fortgesetzt .

Abg . Naumann (Fr . Vgg .) spricht über den Entwurf des
Arbeitskammergesetzes und meint , eine Körperschaft, die nur
mit dem Charakter einer gutachtlichen Instanz versehen werde,
habe keinen praktischen Zweck . Es scheine , daß diese als obligato¬
risches Einigungsamt fungieren soll, aber zu diesem Zwecke seien
ja schon die Gewerbegerichte da . Sollen Arbeitskammern wirk¬

£ Uenicc , . «« »» und
W . Heidelberg, 10. März . Wir lernten am Sonntag abend in

einem Kammermusik-Konzert das neu gegründete Post-Quartett kennen ,
. das sich aus vier Brüdern zusaminensetzt , von denen zwei in Heidelberg
Zeven , einer als Lehrer am . Raff -Konfcrvatorium in Frankfurt und

einer als Lehrer an der Hochschule für Musik in Mannheim tätig ist.
Das Quartettspiel dieser vier Brüder zeigt in den Einzelleistungen und

-in ' dem Zusammenwirken gutes musikalisches Verständnis und reifes
technisches Können. — Dem Konzert des Post-Quartetts >var am Sams¬
tag abend ein volkstümlicher Kammermusik-Abend vorangsgangen. Herr
Otto Seelig , Direktor des hiesigen Konservatoriums für Musik , spielte
im Verein mit den Herren Aug. Böhm (Violine ) und Ernst Peters
( Cello ) aus Frankfurt a . M . das Trio für Klavier , Violine und Cello
B =dur von Mozart , Sonate op . 5 Nr . 2 für Cello und Klavier von
Beethoven und das 6 -dur -Trio von Haydn. Diese Werke waren sehr
wohl geeignet, die Absichten dieses volkstümlichen Konzertes zu ver¬
wirklichen .

* Frankfurt a. M ., 11 . März . Der bekannte Schauspieler und
Reuter -Rezitator August Junkermanu sollte gestern abend im hiesigen
Kaufmännischen Verein einen Reuterabend geben . Die Rezitation
mutzte jedoch auSfallen, da der Künstler in seinem Hotel von einem
Schlaganfall betroffen wurde.

— Rom, 10 . März . Richard Strauß „ Salome " hat nun auch in
der Sicbenhügelitadt , in Rom, bei ihrer Erstaufführung im Constanzi-
Theater großen Erfolg erzielt. Das Publikum bereitete am Schluffe den
Darstellern und dem Dirigenten Mugnone eine begeisterte Ovation .

= Bordighcra , 11 . März . (Tel .) Schriftsteller Edmondo
de Amicis ist heute früh gestorben .

vermnnueS .
---- Berlin , 11 . März . (Tel .) Infolge der fortgesetzten

Dachstuhlbräude Haben die hier vertretenen Feuerverficherungs-

lich vorhanden sein , dann reiche es nicht aus , sic als Bcgut -
achtungSbehörden hinzustellen. Redner geht dann auf die einzcl
ncn Bestimmungen des Entwurfs ein .

£ * *
Berlin , 11 . März . In der Ludgctkommiffion des

Reichstages führte bei der Weiterbcratung des Etats für Süd -
westafcika Staatssekretär Ternburg aus , er sei durchaus nicht
der Meinung , daß in Sudwcstafrika ein Zusammenbruch erfolgen
müsse. Es sei Aufgabe der Regierung , über die schwere Zeit
hinwegzuhclfcn. Es bestehe die Aussicht , daß Südwestafrika sich
zu einem Exportlande entwickeln werde wie die Capkolonicn
Was die Ovambosrage betreffe, so beabsichtige die Regierung
nicht, einen Rachezug für den vor mehreren Jahren erfolgten
Ueberfall einer deutschen Station zu unternehmen .

Eine Lärmszene in der sächsischen Kammer.
= Dresden, 11 . März . Die 2. Kammer beriet heute die Inter¬

pellation betr . die Oeffcntlichkeit der Berhandlungen über das Wahl¬
recht . Ter Präsident erklärte , es werde nicht gestattet werden , über .die
Verhandlungen der Wahlrechtsdeputation zu sprechen und unterbrach
gleich den ersten Redner, als dieser über seine Stellungnahme in der
Deputation berichtete. Als dieser Redner dann den Ausschluß der
Ocffentlichkeit bei dieser wichtigsten Materie als eines Kulturstaates
unwürdig bezeichnete , erscholl so großer Lärm , daß der Präsident die
Sitzung unterbrach und die Tribüne » räumen ließ. Zwei Abgeordnete
erhielten einen Ordnungsruf wegen Kritik an der Geschäftsführung
des Präsidenten .

%\ t Tweedmouth -Affäre .
M London, 11 . März . Lord Roscbery , dem dis „Times "

anläßlich seiner vorgestrigen Rede über die Twccdmouth-Affäre
seine Opposition gegen das englisch- französische Einvernehmen
vorgehaltcn hat , bemerkt in einer längeren Zuschrift an das
Cityblatt , er hätte das Einvernehmen in günstigem Sinne aus¬
genommen, obgleich er keine allzugroßen Hoffnungen auf die
Tauer derartiger Abkommen setze . „Ich bin trotzdem überzeugt,"
fügt der ehemalige Kabinettschef hinzu, „daß es eine vorzügliche
Sache ist, mit Frankreich in guten Beziehungen zu leben und
daß es immer vorteilhaft ist, wenn zwischen großen Mächten von
Zeit zu Zeit eine Art Liquidation der schwebenden Fragen er-
folgt, wodurch eine Erneuerung der freundschaftlichen Beziehun¬
gen auf neuer Grundlage zustande kommen würde. Meine An¬
spielung auf die Entente mit Frankreich betrifft vor Allem das
Abkommen bezüglich Marokko , worin ich eine Quelle der Gefahr
und Agitation sehe . ~

Der König von Spanien in Barzelona.
— Barzelona , 11 . März . Um Mitternacht verließ der

König von Spanien das Convert und begab sich ohne Zwischenfall
nach dem General -Kapitanat zurück. Trotz der späten Stunde
begrüßte eine zahlreiche Menge den König auf seinem Wege .

Gestern nachmittag fand auf dem General -Kapitanat offi -
zieller Empfang der Zivil -, Militär - und kirchlichen Behörden,
sowie hervorragender Persönlichkeiten Barzelonas statt . Abends
gab der König ein Bankett zu Ehren der städtischen Behörden.

Nach dem Festcffen aus dem General -Kapitanat begab sich
der König mit den Ministern Maura und Ferrandiz im Auto¬
mobil nach dem Lyceo-Thcater , wo ihm zu Ehren ein Konzert
gegeben wurde . Bei seinem Eintritt wurden dem Könige be¬
geisterte Huldigungen dargebracht. In der Loge , über der der
König saß , befanden sich der österreichisch- ungarische Botschafter
und die Offiziere des österreichischen Geschwaders . Große Auf-
merksamreit zog auch der marokkanische Minister El Mokri auf
sich . — (Im Lyceo-Theater wurde bekanntlich vor 14 Jahren eine
Bombe geworfen, die viele Opfer forderte .)

Der neue französische Erbschafts'Gefetzentwurf.
— Paris , 11 . März . Der vom Finrmzmimster Cailloux schon

seit längerer Zeit geplante Gesetzentwurf, durch den die Erbschafts-
nnd Einkommenhinterziehung, sowie die Auswanderung des franzö¬
sischen Kapitals hintangehalten werden soll, dürfte der „Action" zu¬
folge dem morgigen Ministerrat unterbreitet werden.

Der Gesetzentwurf, der von einem aus Rechtsgelehrten und Di¬
plomaten bestehenden Ausschuß ausgearbeitet wurde, enthält drei Ar¬
tikel . In dem ersten Artikel soll die Ausgabe von Wertpapieren in
Frankreich kontrolliert werden. Der zweite Artikel bestimmt, daß die
Erben erst dann von den Wertpapieren Besitz ergreifen können , wenn
sie hierzu ihre von dem Vorsitzenden des Erbschaftsgerichtes Unter¬
zeichnete Ermächtigung erhalten haben. Der dritte Artikel enthält die
näheren Bestimmungen, unter denen die Besitzergreifung von im Aus-
landc hinterlegten Wertpapieren erfolgen kann. Notare und Anwälte,
die sich gegen diese Bestimmung vergehen, sollen mit Disziplinär - und
Geldstrafen belegt werden.

Zur marokkantfären Angelegenheit .
— Tanger , 11 . März . Dem „Petit Parisien " wird von

hier gemeldet , daß die Lage Mulay Hafids eine sehr ungünstige
geworden fei . Seine beiden Minister Mtugi und Glai hätten
bereits auf indirektem Wege Verhandlungen mit Abdul Asis

gesellschaften eine Prämie von 2000 JL auf Ermittelung der
Täter ausgesetzt .

----- Duisburg , 11 . März . (Tel .) Im Ruhrorter Hafen er¬
eignete sich halb 2 Uhr nachts eine Tynamitexplosion, die in der
Umgebung des Hafens großen Schaden an richtete . Der Spreng¬
meister Grill und der Vorarbeiter Rempe wurden getötet. Der
in einem Holzschuppen lagernde Sprengstoff sollte zur Beseiti¬
gung der Pfeilerreste der alten Rnhrbrücke dienen. Zahlreiche
Fensterscheiben der Umgebung wurden zertrümmert . Ent¬
stehungsursache unbekannt.

— Kopenhagen, 11 . März . (Tel .) - Aus Stockholm und Chrisiiania
wird gemeldet, daß seit gestern heftiger Schneesturm auf ganz Skandi¬
navien herrsche , der heute noch . andauerte . Der Eisenbahnverkehr ist
mehrfach unterbrochen. Auch der Dampserverkehr an der Küste ist
gestört.

hä Sofia , 11 . März . (Tel .) Auf dem Dampfer „Doro-
bane " erfolgte eine Keffel-Explvston. Ta das Schiff schnell zu
sinken begann, gelang es nur mit großer Mühe , die an Bord be¬
findlichen 40 Passagiere und die Mannschaft zu retten.

hd Paris , 11 . März . ( Tel . ) Ter bei dem Bankier und Börsen,
inakler Leuba bedienstete Agent Leboux ist nach Verübung von Defrau¬
dationen im Betrage von einer Million Francs flüchtig geworden . Lc-
boux , der sich einen langen Adelstitel beigelegt Hatte , war in den Pariser
KönzertHallcn als Lieder-Komponist geschätzt und bekannt. Er eilte nach
Nizza und gestand seiner dort befindlichen Frau seine Defraudationen .
Seitdem ist er spurlos verschwunden .

hd Manchester , 11 . März . (Tel . ) Tie Lage in der Tcxtil -Jndustrie
ist fortdauernd sehr ernst. Man befürchtet, daß Ende dieser Woche
70 000 Spindeln ruhen werden, wenn bis dahin eine Verständigung
zwischen Arbeitgebern und Arbeitern nicht zu Stande gekommen ist.

angeknüpst, um dessen Verzeihung zu erlangen und sich ihm zu
unterwerfen . Falls dies geschehe , würde die Wiedererstellung
der Ordnung in Marokko außerordentlich erleichtert werden.

— Madrid , 11 . März . Einer Note des Ministers des Aeußern
zufolge bemühen sich die Militärbehörden von Mclilla und Cüafarinas ,
die Errichtung einer Niederlage von Lebensmitteln für die Eingebore¬
nen in Kasba del Agua zu erreichen . Der Plan begegnet jedoch dem
Widerstand gewisser Kabylen.

Eine Note des Gouverneur -Stellvertreters von Melilla gibt be¬
kannt, daß Spanien etwaigen Repressalien gegenüber, denen diejenigen
ausgesetzt sein können , die die Mahalla des Sultans bei ihren zukünf¬
tigen Operationen in der Umgebung von Melilla »nterstützen würden,
nicht gleichgiltig bleiben könne .

Handel und Berkehr .
( ? ) Karlsruher Rheinhafen-Schifsahrtsvcrkchr. Der Verkehr auf

dem Karlsruher Rheinhafcn gestaltete sich in der Zeit vom 4 . bis
6. März folgendermaßen : Angokonime » find : 5 Schiffe mit Köhlen und
Koks und 2 Schiffe mit Saat und Stückgut. Abgegangcn sind : 4 Schisse
mit Holz, 1 Schiff mit Telegraphenstangen und 3 Schiffe leer.

— Mannheim , 10 . März . Nach einem Bericht der Rheinischen
Hhpotheken -Bank ist das Geschäftsjahr 1907 günstig verlaufen . Bei
reichlichen Rücklagen kann wiederum eine Dividende von 9 Proz . aus -
geschütter werden. Der Psandbriefumlauf hat sich um 19 402 100 Jl
auf 436 603 400 Jl erhöht ( darunter 261 881 300 Jl 3)4prozentige) ,
der Darlchensbcstand auf 453 039 066.70 M . Der Bestand an
Kommunaldarlehen betrug 8 746 128.80 M , der Kornmunalobliga-
tionemunlauf 7 200 200 Jl . Der Bank war es trotz der auf dem
Geldmarkt herrschenden schwierigen Verhältnisse möglich , einen regel¬
mäßigen und über das ganze Jahr ziemlich gleichmäßig sich verteilenden
reichlichen Absatz ihrer Pfandbriefe zu erzielen . Dementsprechend
konnte sie auch während des ganzen Berichtsjahres dem Bodentredit in
den von ihr gepflegten Gebieten Hypothekengclderzur Verfügung stellen .
Besonders im Grotzherzogtum Baden war sie in der Lage, allen an sie
herantretenden berechtigten Kreditgesuchen von Grundbesitzern und
Gemeinden zu entsprechen . Die Liquidität der Bank war eine sehe
günstige . Die Bankberwaltung schlägt dar , den Kapitalrescrvefönd
durch Zuweisung von 400 000 Jl auf 7 000 000 Jl zu erhöhen, so daß
die als Unterlage für den Pfandbriefumlauf dienenden Reservefonds
(Kapitalreservefond und Psandbriefsicherheitsressrvesond) zusammen
eine Höhe von 10 000 000 Jl — rund 50 Proz . des Aktienkapitals er¬
reichen , ferner der Rückstellung für das Pfaridbriefgcschäft rund
300 000 Jt und aus dem Bortrag weitere rund 177 000 ,M zu über¬
weisen, so daß diese Pfandbriefgeschästsrückstellungeine Höhe von rund
1 786 000 Jl erreicht, außerdem neben Dotierung . des Beamten -
Pensums -Aonid und des Kontos für gemeinnützige Zwecke das neu¬
gebildete Hypothekenzinse,wescrvekonto mit 100 000 Jl zu dotieren.
Die Gesamtreserven der Bank erreichen bei Genehmigung der Gewinn-
verteilungsvorschlägc eine Höhe von 15 060948 .02 Jl oder ca . 75 Proz .
des Aktienkapitals.

Konkurse in Baden.
Wiesloch . Vermögen des Küfers Franz Schweinsurth in Wiesloch .

Konkursverwalter Rechtsanwalt Ullmer in Wiesloch . Konkurs-
sorderungcn sind bis zum 25 . März 1908 bei dem Gerichte anzu -
,neiden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Donnerstag den
2 . April 1908, vormittags 9 Uhr.

Schiffs-Nachrichten des Norddeutschen Lloyd .
$ Siebten , 11 . März . Angekommcn am 10. : „ Schleswig" 7 Uhr

vorm, in Alexandria , „ Scharnhorst" 11 Uhr vorm, in Antwerpen , „ Crc -
feld " 9 Uhr vorm, in Lissabon , „Prinz Heinrich" 6 Uhr vorm, in
Genua , „Kronprinzessin Cecilie " 12 Uhr dorm, in Newhork , „ Prinzeß
Alice " 6 Uhr vorm, in Hongkong , „ Kaiser Wilhelm II . " 3 Uhr nachm ,
in Bremerhaven . Passiert am 9 . : „Main " 6 Uhr nachm . Prawle Point ,
„ Sachsen" 11 Uhr nachm . Borkum Riff, „ Kronprinz Wilhelm " 10 Uhr
nachm . Borkum Riff . Abgegangen am 10. : „ Crefeld" 2 Uhr nachy, . von
Lissabon , „Westfalen" ' 8 Uhr nachm. von Sydney .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorol. n. Hydrogr .
vom 11 . März 1908.

Die gestern über der Nordsee gelegene Depression hat sich
südostwärts weiter bewegt. Am Morgen war sie über der nörd¬
lichen Hälfte Mitteleuropas von Holland bis Westrußlanö aus - ,
gebreitet ; über Oldenburg war ein Teilminimum zu erkennen .
Hoher Druck bedeckt den Südwesten und den Nordosten Europas .
In Deutschland hält das trübe und zu Niederschlägen geneigte
Wetter an . In Finland herrscht noch strenger Frost (Kuopio
—23 Grad ) . Meist trübes und etwas kühleres Wetter, vorerst
noch mit Niederschlägen , ist zu erwarten . '

Orient-Teppich-Haus
CARL KAUFMANN

Grossh . Bad. Hoflieferant

Kaiserstrasse 157 . 2214

Einziges Spezial - Haus in echten, orientalischen
■ Teppichen im Grossherzogtum Baden , r - r ■—

Eigenes Einkaufsbaus Konstantinopel . Atelier für Kunststopferei im Hause .

Wilhftlm RflPlr IfaplSPIlhp Baa v#n WassergewianuagsaiiUgM :IIIIIIGIIII nCblVj nfiridlUUu Schachtbrunnen — FilterbrunnenTeehn. Burean , T*L 2271. Tiefbohrungen, 3834
gregrr . 1830 . Wasserleitungen , Pumpenanlagen .
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Kränchen .

Geschäftliche Mitteilungen.
+ Bremen , 10. März . Mit dem Norddeutschen Lloyd ins Polar¬

gebiet. Nach dem Programm jür die bereits erwähnte Polarfahrt des
Norddeutschen Lloyd wird der Dampfer „ Großer Kurfürst " am 27.
Juni mittags die Fahrt von Bremerhaven über Southampton nach
Cherbourg antreten . Am 4 . Juli wird Reykjavik , die Hauptstadt IS -
lands erreicht . Während eines zweitägigen Aufenthalts auf der Insel
sind Ausflüge nach den heißen Quellen , dem Wasserfall und den weiten
Lavafeldern geplant . Nach einem kurzen Besuch des Jsasjords wird die
Fahrt nach Spitzbergen fortgesetzt . Die Adventbai bildet das erste Ziel
auf dieser Insel , am 10 . Juli wird der weiter südöstlich belegenc Bcll-
sund angelausen . In der Nacht vom 11 . auf den 12 . Juli langt der
Dampfer am Nordtap an , von wo er nach mehrstündigem Aufenthalt
nach Hammerfest und Tronisö .weitersährt . Von dort geht die Fahrt
nach Digermulen . Am Abend des folgenden Tages trifft der Dampfer
dann in Trondhjeni ein . Dann folgt der Besuch Moldes , von wo aus
die Fahrt über Merok nach Gudvangen fortgesetzt wird . Mit dem Be -
suche Gudvangens ist natürlich ein Ausflug nach dem berühmten Stal¬
heim verbunden. Als letzte Station an der malerischen Küste Norwe¬
gens wird am 22. Juli abends Odde erreicht . Am 25 . Juli erfolgt die
Ankunft in Bremerhaven . Ter Norddeutsche Llodh in Bremen oder
deZen auswärtige Vertreter erteilen nähere Auskunft.



Nr . 117 Abendblatt . Mittwoch den 11. WW. K adtfche Uresse . Sette 3
Freihändige Tenkmalsvergebnng .

— In einem Karlsruher Blatte haben in zwei Artilelu unter der
Rubrik „ Stimmen aus dem Publikum " sowohl die Bildbaucr als auch
die Auftraggeber Stellurig zu - der sreilienwigeu Vergebung des
Kchnetzler - Denkmals an ci :« n hiesige !'. Künstler genommen.

Da der Schluß des Zvciten EingesanLues, die Stellung der Stadt
Karlsruhe zu der Vergebung rau Werken der Kunst betreffend, allge¬
mein gehalten ist, sind toohl alle Künstler berechtigt, ihrer Ansicht eben¬
falls Ausdruck zu geben .

•CfS sei nun hier die Meinung einer großen Anzahl Architekten zurKenntnis der Allgemeinheit gebracht.
ES heißt in dem zweiten Artikel : „ Ls sei darauf Hingelviesen , daß

gerade aus Künstlerkreisen schon oft beklagt wuove , ivclche große Vcr-
schtvendung um Arbeitskräften , bei den unzähligen Konkurrenzen der
letzten Jahre nutzlos stattfinüs .

"
Diese Bemerkung kann von einem Architekten in diesem Sinne

niemals genreint sein , denn ein vorwärtsstrcbeiider Künstler wird ein
solche Behauptung der Unzweckmäigkeit der Konkurrenzen wohl kaum
ausstellen . ' : ' ' /

Die Wettbewerbe sind unbestritten gut und iwtlprndig, damit
interessante .Aufgaben von verschiedenen Gesichtspunkten aus gründlich
durchgearüeiirt werden und jungen Künstlern Gelegenheit gegeben wird ,
ihre Kräfte mit denen der älteren zu messen .

Aber das ist ein Unfug, und dagegen wenden wir uns mit aller
Macht , daß für eine kleinere Aufgabe die ganze Architektenschast mobil
gemacht wird !

Wir wollen recht viel interessante Konkurrenzen, aber wir wollen
nicht, daß für eine Schule in Blankenloch meinetwegen die Architekten
Berlins und Münchens eingeladen werden!

Wir trollen, daß zu solchen Ausgaben die Architekten der nächsten
Umgebung , also in diesem Falle von Karlsruhe , aufgefordcrt werden.
Es werden daun vielleicht nur zwanzig Projekte einlausen , aber nicht
an die Hundert . -

Wir wollen beschränkte Wettbewerbe, beschränkt je nach der 'Be¬
deutung der Aufgabe.

Der Künstler toill , wenn er sich di- Arbeit eines reifen , durch¬
dachten Projektes macht , auch einigermaßen Aussicht auf Erfolg haben.
Diese Aussicht ist aber sehr gering , wenn an die Hundert Projekte ein-
lausen. Das ist wohl hauptsächlich der Grund , daß die weitaus
größrs Anzahl hervorragender Architekten mit reicher praktischer Er¬
fahrung sich

' garnicht mehr an Wettbewerben beteiligt .Es ist bekannt, daß Karlsruhe nicht nur eine ganze Anzahl her¬
vorragender Architekten besitzt, es ist auch anerkannt , daß die Zahl
guter Architekten nicht gering ist . Man gehe nur einmal in die neu
erstandenen Stadtteile und sehe, wie hier an manch neuem Haus dem
künstlerischen Empfinden des Architekten in eigenartiger Weife Aus¬
druck gegeben ist . Es ist anerkannt , besonders von Fremden , die die
Residenz besuchen, daß in Karlsruhe künstlerisch und eigenartig gebautwirb . Aber leider kann dies nur von den Privatbautcn gesagt werden;
die öffentlichen Gebäude lassen diese künstlerische Auffassung mit
wenigen Ausnahmen nicht erkennen.

Und hier ist der Punkr,
' an dem Stadt und Staat oingreifen

können . Die Behörden sind in der Lage, das Bild ihrer Stadt in
künstlerischem Sinne zu beeinflussen und sie sind verpflichtet dazu.

Um dies aber zu köiincii , müssen andere . Anschauungen vorhanden
sein , als obige Worte des Artikels erkennen lassen , denn eine Ver¬
gebung der Arbeiten in diesem Sinne führt sicher nicht zum Ziel , setztaber zu Gunsten einiger bevorzugter Künstler die Mehrheit und
darunter besonders die Bescheidenen in ungerechter Weise zurück.Der Artikel weist dann daraus hin , daß die Stadt Karlsruhe
schlechte Erfahrungen mit ihren Wettbewerben gemacht habe.

Ich frage mich wirklich , wo und wie das gewesen ist. Tie Stadtl>at vor einigen Jahren einen Wettbewerb unter Karlsruher Archi -rekten und Ingenieuren über die Stadtcrwcirerung ausgeschrieben und
hat hierzu nach dem Urteil der Preisrichter gute Projekte erhalten .

Dasselbe Resultat hatte ein Wettbewerb für den künstlerischen Ausbau
des Rathauses . Ein Preisausschreiben betrat schließlich noch da -s Mark-
grafcn -Dcnknial und : s wird doch gewiß niemand bestreiten wollen, daß
bei diesem Wettbewerb ebenfalls trotz de: Schwierigkeit der Ausgabe
sehr gute Lösungen vorhanden waren .

Vielleicht meint mau aber den Bahnhoss -Wettbetvrrb . Wenn dies
d^ i Fall sein sollte , so bii ich allerdings einer Meinung mit dem Herr !
Verfasser des Artikels, daß der Ausgang dieses Wettbewerbes nicht den
Erwartungen entsprochen hat . Das mit dem ersten Preis bedachte
Projekt war nickt nur des Preises

'
wert , cs war vor allem auch der

Ausführung wert !
Das hat auch di - Stadtverwaltung erkannt und ihre Kraft für

diese» Projekt eingesetzt . Wenn ihre Bemühungen leider nicht von Er¬
folg . gekörnt waren , so frage ich : was kann denn die tiünstlersSafthiesür ? ' "

Gerade von diesem Wettbewerb könnte die Stadt Erfahrungensammeln und im Sinne der Künstler verwerten zu ihrem eigenenVorteil . Der Wettbewerb Hai gezeigt, daß gute Architekten in Karls¬
ruhe sind , ec hat aber auch gezeigt, wie man eS nach dem Urteilsspruchdes Preisgerichtes bei endgültiger Ucberrragung der Arbeit nicht machensoll. . Dieser für uns Künstler sehr traurige Ausgang einer Konkur¬
renz

^
sollte , der Stadt den Weg zeigen , der ganz klar ist : freier Wett¬bewerb unter den Karlsruher Künstlern , der besten Arbeit die . größte

Auszeichnung und das ist die Ausführung !
Ta » ist der Weg , der gewiß den Beifall aller ehrlichen Künstlerfindet und der ausschrcibendcn Stelle nur den Tank und die freudigeZustimmung aller Beteiligten sichert . Es wird natürlich nie aus -bleiben können , daß schwache und kleinlich« Naturen mit dem Urteilbee Preisgerichtes unzufrieden sind und meinen , ihr Projekt sei das

Beste gewesen , aber ich glaube , daß diese Urteile von einigen Unter¬
legenen wenigstens bei den Kollegen nur einem mitleidigen Lächeln be¬
gegnen . 'Dafür sind wir doch ivahrlich alle zu sehr begeisterte Jüngerunserer schönen Kunst und werden immer dafür einstehen. daß dembesten Projekt auch die Srcgespalme gebührt.Ortsgruppe Karlsruhe des Bundes Deutscher Architekten. (B . D . A .)

■ - i . A . Deine s .

Stimme » ans dem Publikum .( sür die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Redaktiondem Publikum gegenüber keine Verantwortung . )
X „Unsere Straßenbahn ist am Ende ihrer Leistungsfähigkeit an-gelangt," diese Erklärung wurde nicht nur bor kurzem in unserem toohl-löbl. Stadtrat abgegeben, sie wird leider täglich auch durch eine ganzeReihe der drastischsten Beispiele illustriert . Schon seit tanger Zeit kannman rm Publikum Sprüchlein wie : ..Wer es eilig hat . der gehe zuFuß , oder » Wer vom Kühlen Krug nach Durlach fährt , wird inzwischenvon denAngehörlgenbei dcrPotizei als vermißt angemeldet " usw . hören,solche Zustände aber, wie siez. Zt . in unserem Straßenbahnverkehr herr¬schen , rufen nicht nur den Spott , sondern vor allein den Aerger allerderjenigen hervor, die gezwungen sind, di« Straßenbahn zu benützen.Durch die Auswechslung der Schienen am Mühlburgcrtor , die ja , Gottsei Dank '

nicht mehr lange dauern kann, ist in dem Verkehr nach demRheinhafen, nach der Hardtstraße und — das beste kommt immer zuletzt— nach dem Kühlen Krug eine Unordnung cingetreten , die zu Zoru -ausbrüchen direkt heraussordert . Dem Schreiber dieses ist cs beizwölfmaligem Versuche , trotz Eilmarsch, Trab u . Galopp auch nicht eineinzigesmal gelungen, am Mühlburger Tor den Anschlußwagen nach demKühlen Krug zu erreichen . Fast stets ober tvar der Wagen noch inSicht , so daß es eine Leichtigkeit gewesen wäre , denselben auf den vomBahnhof kommenden Wagen warten zu lassen . — Wartet man um 12Uhr oder um 6 Uhr an der Ritter - oder Hcrrenstraße auf den KühleKrug -Wagen, so kann inan beinahe darauf wetten , daß er das ominöseSchildchen „ Besetzt" trägt und ohne anzuhalten vorbeifährt . VonRegeiUvetter darf man gar nickst reden, denn es ist eine alte Tatsache,daß bei solchem Wetter unsere Wagen samt und sonders überfüllt sind

und fas: gar lein Anschluß mehr klappt . In einem gestern mittag
V' 3 Uhr vom Mühlburoer Tor kommenden Wagen nach Turlach standen
aus der hinteren Plattform , die für 9 Personen Platz bieten soll , sage
und schreibe : 11 Personen . Tie Plattform n?ar so überfüllt , daß cs
einfach unmöglich wurde, die Arme zu rühren und das Portemonnaie
zwecks Entrichtung des Obolus zu ziehen . Warum werden keine An-
hängervagen eingestellt '? Sind keine vorhanden'? Ist unsere Straßen¬
bahn wirklich am äußersten Ende ihrer - Leistungsfähigkeit angclangl ? '
Warum wurde dann nicht früher Vorsorge getroffen ? Mußte cs denn
erst so weit kommen , daß die Klagen des Publikums zum stadträtlichen
Himmel schreien ? Unsere Straßenbabndircktlon müßte doch schon längst
voraus-gesehen haben , daß ihr Betrieb bald am Ende ihrer LeisiungSfähig-
feir anaelangt sein wird , tvaruni ist sie nicht mit entsprechenden dringeki -
den Vorlagen an die Siadwäre : hcrangeircten ? Unsere Sladtväiee —
Stadtrat sowohl wie Bürger -Ausschuß — haben noch immer ein warmes
Verständnis für die Schmerzen der Straßenbahn bewiesen , wenn ihnen
dieselben in der geeigneten Weise - dargestcllt wurden , sie hätten gewiß'
helfend eingegriffen, wenn ihnen die Straßenbahndirektion die Verhält¬
nisse so bargelegt hätte , wie sie tatsächlich liegen. Der Siadtrat kann '
nicht dafür verantwortlich geuiacht werden , wenn der Fahrplan so wenig
den Bedürfnissen entsprechend ausgestellt . toird„>daß Klagen über Klagen
darüber laut werden ; er kann nicht dafür , daß die Anschlüsse nicht '
klappen und das Publikum zehn Minuten in Ski: rin , und Regen ohne
jeden Schutz aus den nächsten Wagen warten muß, er kann auch nicht ,dafür , wenn der Betrieb so schlecht geregelt ist , daß beispielsweise der
eine Wagen der Kühle Krug-Linie in der Schillerstraße, der andere in '
der Kriegstraße fünf Minuten stehen bleiben müssen , weil der eine nicht
weiß, ob der andere nicht schon über die leidige Weiche hinausgesakren .
ist. Ties alles sind technische Fragen , die lediglich durch die Direktion
geregelt werden - können und müssen . So wie die Verhältnisse zur Zer .
liegen, kann es nicht weiter gehen , wenn unsere Sradt nicht in den
Augen - der Fremden diskreditiert werden soll. Von welcher Seite die
Hilfe konuut , ist ganz gleichgültig , kommen aber muß sie .

. Ein Straßenbahn -Abonnent.

Auszug aus den Staudesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgeb ' ote :

. 7 . März : Tr . Ludwig Binstvauger von Kreuzjingen , prall . Arzt
hier , mit ' Herta Buchenberger ' bon hier . Heinrich Müller von Reckor-
bischosshcim , Lokomotivheizer hier , mit' Luise Bauer von Königsoach:
Nikolaus Schermm voii Schönau, Bahnärbeiter hier , mit Ka'roline
Henning vorz, Knittlingen . Rudolf Oehlcr von hier, Verwaltungs -Assi¬
stent hier , mit Hossfine Egetmeyer von hier. Friedrich König vcn
Herrenalb , Blechner und Installateur hier , mit Anna Wagner von
Bruchsal. Ludwig . Hahn von hier, Äanzleiassistent hier , mit Emmst -
Schell von hier.

' Linus Eichelmann von Kottweil, Blechner hier , mit
Ehristina Koch von Glatten . Josef Baden von Reusatz , Kellner hier, '
mit Julie . Spehnle von Freudenbach.

Geburten :
2 . .März : Oskar Hans Hellmuth, B. Alfred Diehe, Buchhändler .— 3 . März : Adolf Georg August , B . August "Fiirtbelner , Bäckermeister .

— 4 . März : Helene . Elisabeth, B . Otto Heß , Magazinarbeiier . — ’>■
März : Ludioig , V . Peter Bär , Bicrführer . . — 3 . März : Wolfgang , V.
Karl Fohs , Revisor . — 7 . März : Frieda , B . Heinrich Lay, Küfer . Willi
Augustin, V . August Heidsiiger , Kaufmann. — 3 . März : Maria .Bri¬
gitta , V . Bernhard Himmel, Hilfsbremser.

' 'Paul . B . Georg Kraus, '
Bäckermeister . — 9 . März : Frieda , V . Philipp Heinemann , Taglöhner .

Todesfälle :
9 . März : Albert Brandhorst, Soldat , ledig, alt 22 Jahre . Georg

Friedrich Keck» Koch , ein Ehemann , alt 34 Jahre . — 10 . März : Sofie
Blochmann, alt 78 .Jahre , Witwe des Privatiers Joses Blochmann.

Auswärtige Todesfälle.
Eberbach .

'
Apotheker Theodor Neumaycr, Gcmeiudcrat , 65 I .

Furnvangcn . Otto Rombach , Oberlehrer , 60 I . a.
Konstanz. Karl August Ziegler, WeingroßhäMer , 52 I . a .

a.

Herstellung von
Strassenkanälen .

Die Herstellung von Straßenkanälen
soll vergeben werden . Schriftliche An¬
gebote sind verschlossen und mit ent-
sprechender Aufschrift versehen bis
Srertag, 20. Marz 1908 ,

vormittags 10 Uhr.
beim Tiesbauamt einzurerchcn, woselbst
Pläne und Bedingungen zur Einsicht
aufliegen und Angebotsformulare ab¬
gegeben werden . 3909.2 .1

y
Karlsruhe , den 11. März 1908.
Städtisches Fieföauamt.

fittMt.
Am Donnerstag nachmittagvon 3 ", bis 7 Uhr u. Freitag

vormittag von 8 bis 11 Uhr.Grosse ÜSnfubr. 3912
Karlsruhe , den 11 . März 1908.

6täi »t. sflltdN - NeWf - irekti,i >

Damenschneider ,
langjährig b. S . Model tätig gewrs.,
empfiehlt sich zur Au . er . iguug von
Tailor - made - Kostümen
Komme auf Wunsch zum Maßnehmen,Probieren x ins Haus . Stoffe wer¬
den ang : nommen. 08908 .3.2tos . K. Weiser .Ka - elleukraste 3 » . IIT .

Reparaturen
an 3398-9.2

Fahrrädern
aller Marken

Vernickelung , Emaillierung .
Reinigen und Jnftandsetzcu jetzt

beste Gelegenheit .
Lufischläuche , Pneumatics , La¬
ternen u. Zubehörteile billigst.
Gebrauchte Herren » u Damen¬

räder v. Mk . 23 . — an-
Willi . Göhl er ,

Waldstr 40 c, Ecke Amalienstr.
Telephon 1519

W WeWhkll m giifa
tmvfieblt fick Z ran Buna Benz ,Klauprechtstr . 3V , II l . Essöo

aus Teilzahlung.

Erstklassige
Fahrräder
u. Zrrbehprt . lie¬
fert billigst , auch
Vertreter gesucht.

Katalog gratis . Hans Crome & Co .,EinbeU 126. 2033a . 15 .2

Der Kaffee ist
das beliebteste Genussmittel !

■ qgp " = «
II

Allen leidenden und nervösen Personen ,die dem Genüsse von Kaffee bisher entsagen mussten , empfehlen wir unseres

coffeinfreien Kaffee

AGGHiMAGGI

1 WÜrMllr 1T» se tMfc) Kri }
feinsteBotnlton

Stets frisch vorrätig bei
Victor Merkle

Kaiserstrasse 160 .

«Schutzmarke Rettungsring )

CoffeTnfreler Kaffee Ist
dem durch besondere, in
Verfahren derschädliche
entzogenist Durchdiese
Aroma noch Geschmack

Daher

wirklicher Bohnenkaffee,
vielenStaaten patentierte
Bestandteil, das CoffeTn,
Verfahren werdenweder
ungünstig beeinflusst

Spezialität
Selbst eingemachte Essig » Gurken

pro 100 Stück Mk. 1 —, 2.80 ,
Sauerkraut per Ztr. Mk. ,alles frei inö Haus geliefert , empfiehlt
89273 K . Kcmpf , Bulach .
Rotkohl 100St9 — 15TO„ Weißkohl
100 P,d . Mk . 4.75 , Sellerie 100 St.7—10371!. , Möhren 100 bsd . Mk. 5—
KeldsalatZtr . Mk. 35, Blumenkohl
Dtzd. Mk. 2 70 . Zwiebel z. Tagespreis
geg. Nach», kr . Peier , Versand -
gärtnerei, Würzburg , Tel . 1734- ltmt

vollster Kaffeegenuss ^
ohne schädliche Nebenwirkung !
CoffeTnfreier Kaffee kann spät abends ohne Beeinträchtigung desSchlafe? genossen werden .

Ilnallen besseren Geschäften in den Preislagen

Kaffee - Handels - Aktien - Gesellschaft Bremen.

Darlehen. 2.1

2c

Eine leistungSfäh . Portlandzemcnt-
sabrik anher Syndikat sucht für ihrenla . Portlaud » 6.6

f Xement
solvente Abnehmer resp. Vertreter.
Gefl. Anfragen unter Nr. 3092a an
die Epved. der „ Bad . Presse ^ erbeten .

Bäckerladen-Theke
und ein kleineres Brotgestell zu
kaufen gesucht. Offenen unter
Nr . B8923 au die Erpcditiou der

Bad . Presse' erbeten.

Leim Abbruch
des Hauses Kriegstrahe 3S sind
verschiedene Baumaterialien ,Fe » er, Türen .Stall iurichtnng
nsiv. abzugebeu . Zu erfragen an
Ort und Steile oder Erbprinzen-
strahe 9 , im Bureau . 3694 .4 .3

B»ffere guterh . Kinderbettftait
z« kaufen gesucht. 2 2

Offerten unter Nr. 88763 an die
der .Bad . Presse ' .

KchiikL -KrlM
Ein leistungsfähiges Schinkcnver .

saiid̂ Keichäst sucht wöchentlich stand .
Abnehmer für 4a . Koch» u . Roh -
schnitt'Schiukeu zu biuigen Tages¬
preisen . Offerten rrbeien 8 . 1-. 211 «
an Rudolf Mosse . Stuttgart . 2088a

3000 Mk . gegen prima Sicherheit
aufzunehmen gesucht. Offerten von
S 'elbstgebern befövdert die Expedit ,der „Bad . Presse" nnt . Nr . 89242 .

Darlehen « 2.1
Wer leiht einem Fräulein 240

Mk. - Rückzahl .
' n. Uebereinkunst .

Offerten unter Nr . 89215 an die
Exped . der „Bad. Presse " erbeten.
Wo « würde alleinstedcnd. sslräul inn Bl 200 Mk. gegen Bürgschaft
sofort leiben . (Nur Selbstzekerh

Offerten unter Nr. 8 : 217 an die
Exped . der „Bad. Presse " erbeten.

Hof.
ranien6 ^ Ettlingeri ief

”
Ksiserstr . 199. Gegr . lSöl . Telephon j 28 .

CrijsttAHTjHi . Besätzen, Stickereien
Spitzen, Garnituren, Knöpf .,Bändern ," Neue Abteilungen für ms.
Blusen,fussfreiehocke , Unterröcke ,Handschuhe, titrömpfe , Schleier.

Wer eine« eleganten
und dabet billigen

A«Dg -dttPlllckt
fein «ach Matz augefertigt
wnnscht , der fende seine
Adresse unter Rr. 278t »
an die Expedition der
„Badischen Presse", wo«
rans Muster vorgelegt
werde». Aus Wunsch
Teilzahlung .

ckLreld-Darlehu j . Höhe a . o . Bürg.' J » v. 6° / e an Jed . a . Wechsel , Schvlv -
scheinu.Ratenabz.,Hypoth.d k .Iesehor,Niildort- Berlin e4I , ohne unnöt. Vor-
auSz . Rückp . erw. 2327a .26.1

Ein bereits neuer, dunkelblauer
Kiuderliegwageu ist zu ver¬
kaufe « . « vier . heim , Maria -Ale-
randrastraße 85, 3. Stock. 89263

M">° A. SAVIBNY, Benl
Hebamme » ÄSS.L

Jm teil Heiaiatfrtricii
IiIIKibsprichtdeauek

2191a

Ein kluger, vorsichtigerErfinder
läßt sich bei Uebrrtragung feiner I
Patcntsacheu nicht durch hohe, !
meist nicht gezahlte Geldsummen|
betören , sonocrn übergibt die Er -
ltdigung seiner Patent - u . Schutz - 1
angelegenbeiten zur reellen , s
raiche « und billige « Bc - I
dieunug on das tb41a.4.4i
Patentbüro f . Koch , villingen
Telephon Nr. 159. (Laden ), s

Zu « erkaufen
find folg. -Möbel: 2 neue, vollst . best .
Betten , schön. Spicgelschrank , doppelt.
Chiffonnier , Waschkommode u. Nacht¬
tisch mit Marmor , 2 bcsi. Diwan,Vertiko» massiv, Tisck, 12 Rohrstühle,'
1 Plüschsofa ii . 3 Polsterstühle, 2 Kom -
mooe, Schreibt sch,schön ^rüchenschrank,- .
Tisch und Hocker. Gelegenheit fürBrautleute. Seubertstr . 2 , -pari . ,

'
nächst S chlachthof._ 89038 .3.2
Bin Wagen

für Metzger oder Milchhändlrr passend,ist sofoit . billig zu verkaufen . ,e>92. 0 Rüppurr «»str. 1 , rechts .
Dos abgebundcnc, unbenüyie Holz -

zu einem 89228

Gartenbäuschen,
auch als KioSk, VcrkaufshäuSchen,
Bienenstand x ., zu verwenden, ist
b' llig zu verkaufe« . StähereS
Schefielftr. 10 , Bäckerei , Karlsruhe .
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ZUR EINSEGNUNG .
in CHEVIOT , CREPE , SATINTUCH etc.

in allen Preislagen.

HOFLIEFERANT .

SCHWARZE KLEIDERSTOFFE
WEISSE KLEIDERSTOFFE
SCHWARZE SEIDENSTOFFE , glatt und gemustert , in bewährten Qualitäten .
SCHWARZE KONFEKTIONSSTOFFE in reicher Auswahl.
EINSEGNUNGS - U. KOMMUNION - KLEIDER in verschiedenen Ausführungen
SCHWARZE PALETOTS für junge Mädchen . Gediegene Verarbeitung .
WEISSE STICKEREI RÖCKE in einfacher und eleganter Ausführung.

Karlsruher
Liederkranz ,

Samstag den 14. März 1908, abends präzis £ > Uhr,
im Colosseum :

Grosser Fulder - Damen -Atend
mit Colosseumsprogramm . 3910.2.1

Unsere verehrlichen Mitglieder und deren Familien¬
angehörigen werden hierzu freundlichst eingeladen mit
dem Bemerken , dass zum Eintritt die Mitgliedskarten
berechtigen und das Vorzeigen derselben unerlässlich ist.

Saal - Oeffnung 43 Uhr.
Der Vorstand . Die Drei.

NB . Fulder-Orden und Ehrenzeichen sind anzulegen.

Karlsruhe — Festhalle .
Sonntag den 15. März, nachmittags halb 5 Uhr :

unter dem Protektorat Sr. Gr. »oh . d. Prinzen Max von Baden

Oratorium von August Klughardt .

Grosser gemischter Chor ,
ca. 300 Sängerinnen und Sänger.

Solisten : Tilly Canbley - Hinken , hoher Sopran ,Anna Wallot , Freiburg, Sopran ,
Elisabeth Diergart (Alt),
Anton Kohmann , Tenor,
Max Büttner (Bass) . 3905

Grosses Orchester .
Eintrittskarten - 5 , 4 , 3, 2.50, 2, 1,50 — Text¬

bücher and Programme in der

HusikalienhandlnDg Hans Schmidt, k . m. d. H.,nicht nummerierte Karten auch in der
Hofmnsikalienbandlnng Fr . Doert ,and an der Abendkasse .

Konzertdirektion Hans Schmidt .

MERKUR

Eigene vielbewährte
Methode .

Ausführliche
Auskunft

und
Prospekte

gratis.
Am 1. und 15 . jeden Monats beginnen neue Kurse
für Kaufleute , Beamte , Gewerbetreibende — Damen

und Herren .
Schönschreiben , Buchführung

(einf.. dop » ., amerik .) Stenographie , Maschinenschreiben, kanfm .
Rechnen, Wechsellehre , Rundschrift , Deutsch , Englisch , Französisch .
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf im

Praktischen Uebungskontor ( M ustorkontor ).
Tages - und Abendkurse .

Auswärtige erhalten Fahrpreisermässigung . Kostenlose ,
nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung . Vorzügliche

Referenzen .

SSSSSSSSSSi Merkur Karlsruhe
> Kaiserstrasse 113 . — Telephon 2018 .

Kommt , Seht und Staunt !
Noch nie dagewesen !

Im HilVerH vf findet die Weiße Woche nur noch einig« Tage
tnit Konzert statt , jedermann ist freundlichst eingeladen. Nur noch heute
und Samstag Wettbewerb um die wertvolle Uhr . da mir noch 150 Billete
vorhanden find, welche zugleich gut für ein Glas Bier gelten .
B9243 Fr . Hllderhof , Angartettstraße 27/29 .

Dcmpfwasciianstalt
und fileichanstalt

in groß. bad . Orte zu verkaufe »».
Vollständig neueingerichtetes u . auch
vergrößerungsfäh ges Etablissement
mit Dampfbetrieb und anliegenden
Ble'chraien. TaS Geschäft »st feit der
durch besondere Uinslände eingetreten .
Konkurseröffnung weitcrgefünrt und
hat gute Kundschaft in Heidelberg ,
Mannheim, Schwetzingen , Speyer nnd
den kleineren Onen . Spezialität :
Leihweise Abgabe von Hotelwäsche zu
billigem Pr ise. Unter Umständen
läßt stch das Anwesen auch für andere
Fabrikationszwecke Herrichten. Be¬
dingungen sind kulant und günstig .
Reflektanten haben sich an den Unter¬
fertigten zu melden . 1917a.3.3

Der Konkursv erwalter .
Franz Maisch ,

Rechtbauwalt in Schwetzingen .

Verkaufe
eine altrenommierte, gutgehende

Konditorei, Cafe,
Welnrestanration mi '

Weinhandlung .
großem Felscukeller, Eiskeller , elektri¬
schem Licht, Wasserleitung , in der
besten Lage einer badischen Ober-
anstsiiadt im Scekreis. Das Geschäft
ist gut eingerichtet und mit großem
Weinvorrat versehen. Näheres unter
Nr. 2362a durch die Expedition der
„Bad. Presse "._ 21

GesiMftsImus-
Verkauf.

Ein in . gutem Stande befind¬
liches Wohnhaus mit Laden,
groß. Platz , Stallung u . Schuppen,
m welch, seit 60 Jahren ein Holz-
und Kohlengeschäft mit nachweisl.
großem Reinertrag betrieben tvird,
Erbteil halber unter sehr günstigen
Bedingungen zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 3699 an die
Expedit, der „Bad . Presse" erbeten.

Bäckerei . 21
In einem Ausflugsort , unwert

Karlsruhe , ist ein schönes Bäckerei -
anwesen mit Hof u . Garten , eiriz.
am Platze, sofort krankheitsh. unter
besten Bedingungen zu verkaufen.
Schöne Gelegenheit zur Heirat mst
vermögend. Mädchen dort . Off . u.
Iw . B8886 a . d. Exp . d. „Bad .
P resse"

._

Haus n . Kauplatz
zu verkaufen.

In der Nähe des SallenwäldchenS
3 ' / stöck ., massiv, geh . HauS mit
Seitenbau u . Remicse, große Terrasse
und Balkon mit einem Bauvlatz, Front
zu 2 Straßen , zusammen oder geteiü
zu verkaufe « .

Offerten unter Nr. 8483 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten . *

Eleltro -Mmn
rür Drehstrom , Fabrikat SiemenS-
Schuckcrt, 120 Volt, * „ »/„ 2 und
2 ■/* PS . , normale Tourenzahl, ge¬
eignet zum Anschluß an das städt .
Elektrizitätswerk , billig zu verkauf .
Die Motoren sind sehr gut erhalten
und erst wenige Monate im Betrieb.

Offerten unter Nr . 3630 an die
Exped. der „Bad . Preffe" erb. 6.2

Elektru-Mor
für Drehstrom , 120 Volt, 3 P8 .,
Fabrikat der SiemenS-Schuckert-
Wrrke , Tourenzahl 640 mit Anlasser
zum Vermindern der Tourenzahl bis
zu 60°/<>, speziell für Druckereien ge¬
eignet , sehr gut erhalten und erst
wenige Monate im Betrieb, billig
zu »erkaufe«. 6.2

Offerten unter Nr. 3631 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten .

, nußbaum
poliert, Eichenplatte .

89277 Näh. Brauer, .raste 15 .

Todes -Anzeige .
Tiefbetrübt, machen wir allen Verwandten,

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬
teilung, dass es Gott dem Allmächtigen gefallen
hat, heute morgen 4 Uhr unseren lieben , unver¬
gesslichen Gatten und Vater, Sohn , Bruder ,
Schwager und Onkel

Johann Nuss
Maschinenmeister

im Alter von 43 Jahren, nach langem, schwerem
Herzleiden, versehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , in , ein besseres Jenseits abzurufen .

Es bitten um stille Teilnahme
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Anna Nuss, geb . Frietsch.
Marie Nuss.
Karl Nuss. sssss

. Karlsruhe , 11 . März 1908 .
Die Beerdigung findet Freitag mittag

2 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Kaiserstr. 229 , Eing . Hirschstr.

k * t ; « 5 ,
welche Herren - und Damenkleiderstoffe ,
Weisswaren 3 eder Art . Herren - u . Damen¬
wäsche bei bequemer Ratenzahlung und
strengster Verschwiegenheit ohne jeden
Aufschlag kaufen / eilen . können Ihre
genaue Adresse unter Nr . 1445 in der
Expedition der „ Bad . Presse " angeben .

jUUUUVl i iVUUlVUVill I UUQUUIVUkÜ )
Moratorien , gütliche Beilegang von Prozessen auf dem Vergleichs¬
wege etc. werden durch gewandten Kaufmann streng diskret erledigt
Gefl. Offerten unter Nr . 154a an die Exp . der . Bad. Presse “ erb .

Patentbureau
Dr. 8 . Hauser, Strassburg I. E.
64,a Hoher Steg » S. Tel . 1787 .

Wäsche
Kleider , Blusen, auch Flicku-äsch-
schnell >'nd billig . 89288.2.1

» aiferftraße 105. 3. Stock.
Kleidermacheri « empfiehlt sich im

Unfertigen von Kleid rn aller Art .
89222 Hebelstraße 4 , 4. Stock.

Verloren .
Füllfederhalter , auf dem Wege

vom Mühlburger Tor , Lessingstraße ,
Ärenzstr. , Krieg str. Bitte abgcben
89231 Krieg . ratz « 140 , 1 *1.

Teilhaber gesucht 3 .2
Au einem patentierten Massen¬

artikel gut eiirgeführt nach Baden-
Baden .

Offerten unter Nr . 2285a an die
Expcid. der^„Bad . Preffe .

"
_

Laitlman » faer M -tallbr . sucht
Pfu!l) iIlQüll Herstell, einig , patent¬
fähig . Art. , still, od. tat . Teilhaber
m . Kapital. Off u. Nr . 2360» a. d.
Exped. der „Bad. Presse " erbet .

150 Mark
werden von besserer Beamtenwitwezu
leihe« gesucht. Zurückzahlung nach
Uebercinkunf .. Offert, mit . 89269 an
die Exped. der „Bad . Presse ".

Mlitzer AlltWsMillbrikllilt
würde sich mit einem jungen Mann
in Verbindung setzen, betreffs Be¬
sprechung einer sehr wicht. Erfindung.
Off. U. K . 1. Kr . 4293 postlag .
Singe « , Amt Dnrlach, Bad.

Laden - Einrichtungen
für Spezereihandlung, für Manufak-
turgeschäft , GlaSschränke, Theke», Re¬
gale, befand, eine seine Einrichtung
für Bijouterie, Kontor-Einrichtungen,
Kaffenfchrärike und verfchi. dcnes
billig zu verkaufen . 1604.10.8
Laiserstr . 81/83 , im Rückgebäude.

Wer
sich auf Jahre hinaus ein gutes u.
sicheres Einkommen
mit wenig Kapital verschaffen

will
kaufe e

'ne Lizenz (ca. Mk. 600. —)
für Alleinvertrieb . eines paten¬
tiertenHaushaltungsniöbels , das
für jeden Haushalt gekauft wiro.

Offerten unter M . K . S775
an Rudolf Hone , Mün¬
chen . 2336a.2 .1

Ei» gutes, vertrautes 3 .2

Laufpferd
wird i « kaufe « gesucht. 2313a

Staiger , SöLiuge «.

Kisscuschralik
zu kaufe« gesucht.

Offerten unter Nr . 89260 an die
Exped. der „Bad. Preffe".

Süddeutsche Bauzeitung ,
Jhrgg . 1904—07 , zu kaufe » gef .,
womöglich nngebiinden .

Offerten unter Nr. 88681 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb. 2.2

Ein gut erhaltene

Lsäenelnricdtung
für Spczcreigejchäst ist auf 1. April
billig zu ver aufe « .

Offerten unter Nr. 89216 an die
Exped. der „Bad . Presse

Ich setze einige Möbel dem Ber¬
ka«? ans u. a Ehaiselougne.
Bücherschrank m. Vorhang , «eckig.
Tisch , alles neu, massiv , eiche hell ,
Smycna-Bettvorlag . , Küchengeräte x .
B3H55 Rhcinftratze 38 , III , lks.

Bersch. Tascheiidiwuns
in nur prima Polsterung sind äußerst
biüig zu verkaufe » . Fr . KrsUz ,
Tapezier, Wrlhelmstr . 7. 8 ^ « 2,2

Die Großh . Heil- uith
PflcMiistlilt

bei Emmendingcn vergibt ini Wege
des schrtftlicken Angebotes für die
Monate April , Mai u. Juni > 908
das Ergebnis an Häuten und
Fellen und an Rohfett (beiläufig
2*0 kg monatlich ) aus ihrer Eckloch»
terei . Angebote darauf sind bis
20 . März 1998 hei der Anstatts¬
direktion einzureichcn . Die Ucber-
nahmcbedingungcn können auf der
Kanzlei daselbst eingesehen werden .

Fabrikbau
neben Hauptbahnhof mit 38 /, Ar
Land zu verkaufen wegen Wegzug.

Zu erfragen unter Nr. 8928 -1 in
der Expedition der „Bad . Presse ".

Automobil
Viercylinder-Viersitzer-Phaeton

im Auftrag für Mk. 200» verkauft
A. Banmkaner , Wagenbauer,

88708 Ach er »».

GuNstsr,
K
o>14s>

4 PS ., Deutzer , gut erbalten, sofort
billig zu verkaufe « . Derselbe kan »
auch für Benzin verwendet werden . 3.2
046 » Biesinger , Durf üth

Ein kleiner, stebendrr

eutzer SMlltK
lU HP., zu verkaufe«. 2290a.3.3
K. Alffermann , Rastatt .

Edclgezogcne

bruie Statt.
9jährig, 1,60 groß ,
für mittl . u . leicht.

Gewicht , truppen- und straßcnfromm ,
unter Dame Jagden gegangen , für
1200 Mk. zu verkaufen . 2244» .3.2
Oberstabsveterinär Kümmel ,

Feldart .-Regiment Nr 51 ,
Strasaburg 1. E . *

WagMeckils.
Zwei noch wenig gebrauchte

Break. 4- und 6sitzig , sind zu ver¬
kaufe« . NäbereS Werderstr . II »
in der Lackiererwerkstätte . 3103 "

Phonola ,
wie neu , äußerstbillig zu verkaufe «.

Schoemperleu ,
2683* Melanchthonstr. 3.

Eiserne MMN
nebst Zubehör wegen Mangel an Platz
billig zu verkau e« . 236 a.21
H . Rogers Buchdruckerei ,

Bühl .
nen , für nur 19

, . _ Mk. zu verkaufen .
Waschkommode 22 Mk. 89126

DougkaSftraste 39, part.

BpiefmaFkensammiung
-

mit wertvoll , alten Sachen in tadel-
loseni Zustand preisw. zu verkauf .
D9275 Marieustr. 62, II.

Prachtexemplare, von hervorragenden
Eltern , hochprämiiert , Waldmann-
Badcn und Rigo-Sieger vom Rhein . '
Hund Mk. 30.—, Hündin Mk. 25.—
abzugeben . Farbe schwarz mit braun.

Weinhandlung Schön ,
3.3 Baden -Baden . 2199»

Ia Cocker Spaniel
Hündin, 6 Wochen alt , sehr schön,

weiß -braun gezeichnet, noch adzugeben.
Eltern nur I . und Ehrenpreise . 89253

Schmidt. Schillerstr . 7.
I Bifijje \Mm Ziegen
werden billig abgegeben . 89291

« roneustratze S3.



Kad 1 sche Kresse . 5

Strümpfen
,

Socken
, Tribotagen

bietet stets das Vorteilhafteste bei grösster Auswahl

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153
Telephon 1702 . 3615.8.2

eilmM«.
Kür die Verlegung deS Personen¬

bahnhofes Karlsruhe haben wir die
Lieferimg und fertige Aufstellung
des Eisenwerkes einer Brücke
mit 635 000 kg Flußeisen
„ 48 000 kg Stahlformgutz u.
„ 4 300 kg Flußstahl

im Wege des öffentlichen Angebotes
nach Maßgabe der Verordnung des
Gr . Finanzministeriums vom 3
Januar 1007 zu vergeben.

Tie Unterlagen hierzu können
aur unterem Bureau Ettlinger -
feraße 39 III eingesehen werden,
woselbst auch Pläne , Berechnungen
und Bedingungen gegen 2,30 jK
Kostenersatz ( für Portogebühren
80 Pfg . mehr) abgegeben iverden

Angebote muffen spätestens bis
zum Eröffimngstermin

Mittwoch den 1. April d. I .,
vormittags 11 Uhr, portofrei , ver¬
schlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen , eintreffen .Tie Zuschlagsfrist beträgt 4
Wochen . 3546

Karlsruhe , den 5 . März 1008.
Gr . Bahnbauinspektion II .

Dergebttttg von
Bauarbeitern . 2i
Die Ausführung her Maler - u.

Amtreicherarbeiten
Los I Leimfarbanstrich und An¬

strich der Möbel,Los II Oelfarbanstrich re.,Los III dekorative Arbeiten ,
für den Neubau der höhere» Mäd¬
chenschule soll in öffentlicher Ver¬
dingung losweise getrennt oder im
ganzen vergeben weiten , wozu auf
Mittwoch d. 18. März , vormittag -
10 Uhr, Termin zur Eröffnung im
städt. Hochbauamte, westl. Ägrl -
Frievrichstr . 86 , Zimmer Nr . 4 an¬
beraumt ist.

Die Zeichnungen, Bedingungenund Angcbotsformulare können aufdem Hochbauamt, westl. Karl -
Friedrichstr . 86 , Zimmer Nr . 3,vormittags von 8—12 Uhr einge¬
sehen u . die Bedingungen u . Ange¬
botsformulare gegen Bezahlungvon 20 Psg . pro LoS von da bezo¬
gen tocrden.

Die Einreichung der Äng-bote
hat in verschlossenem Briefumschlagmit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen. vor Eröffnmcg des vorbe¬
nannten Termines zu erfolgen.

ZuschlagSsrist 4 Wochen . 2325»
Pforzheim , den 0 . März , 1908.Städt . Hochbauamki .

R o s p e 1 t.

leoieinitnigil ® irtlj i Kl .

Stammholz .
Versteigerung.

Donnerstag , d. IS . März 1908,»SO nachmittags um V: 2 Uhr zu
Wörth a. Rh . im Gemeindehause
versteigert die Gemeinde Wörth a .Rh . aus ihrem Gemeindewalde
nachverzeichnetes Stammholz , näm¬
lich :

11,58 cbm eichen Stammholz
II . III . IV . und V . Kl.

0,85 cbm rotbuchen StammholzII . Kl.
5,40 cbm hainbuch. StammholzIII . Kl.
16,07 cbm rüstern StammholzI . , II . und III . Kl.13.96 cbm eschen Srammholz I . ,II . und III . Kl.
20,11 cbm weiden StammholzI . , II . und III . Kl.
13

i
4°

fiI
Cbm ^ ^ Mmholz

26,34 cbm aspen StammholzII . Kl.
5 .96 cbm aspen StammholzIII . Kl.
13,02 cbm wildpappelnStamm -

holz I . , II . und III . Kl .
15,30 cbm kiefern Stammholz

IV . , V . und VI . Kl.
0,31 cbm Wildobst Stammholz

III . Kl.
0,69 cbm rüstern Schubkarren¬

bäume
19 Stück eichene Stangen II . u .III . Kl.
Wörth a . Rh . , 10 . März 1908 .

Das Bürgermeisteramt .
F . P f i r r m a n n . 2344«

Für den Neubau der »berelsäsfi -
schen Bezirks -Heil - ». Pflegeanstol«
zu Rufach sollen die Schreiner -
arbeitrn , Türen . Mscklüffe . Täfel¬
ungen . Fußböden ic. , der Krmrkcn -
häuscr in mehreren Losen öffent¬
lich vergeben werden.Die Verdingungsunterlagen , die
allgemeinen und die besonderen
technischen Vorschriften, Arheits -
auSzüge und Pläne liegen im Bu -
reaugebäude Zimmer Nr . 3 zur
Einsichtnahme auf , woselbst auch
die Angebotsformulare gegen Er
statinng der Selbstkosten abgegeben
werden.

Die Angebote sind versiegelt,
Port» - und gebührenfrei mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, bis
Donnerstag den 26 . März dS. IS .
vormittags 11 Uhr an die Unter¬
zeichnete Bauleitung einzusenden,
um welche Zeit die Oesfnung der
Angebote in Gegenwart der etwa
ersÄenenen Bewerber erfolgt .

Rufach, den 7 . März 1908.
Dir Bauleitung : 2248a

Graf , Rcgiernngsbaumeister .

Langensteinbach. ^

Die Gemeinde Langensteinbach
versteigert im Gemeindewald mit
Borgfrist bis 1 . Oktober d. I . am

Mittwoch den 18 . März
vormittags 9 Ahr

S Eichen I . . 3 II . . 10 III . , SS
IV . . 49 V - , 8 VI - Kl.

9 Erlen V . , 6 VI . Kl.
1 Mrke IV . 9 V . , 6 VI . M .
2 § orl : n II . , 4 III . Kl.
8 Tannen I . . 9 II . . S Hl . Kl
2 Fichten II . . 11 Hl . , 80 IV .

144 V . . und VI . Kl.
300 Baustangen I . , 350 II ., 10

III . Kl.
Zusammenkunft beim RathauS .
Langenst- inbach , 10. März 1908.

Trr Gemeinderat .
Schöpsle .

2338» E . Uckele .

Silin « : 5.3
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die Herrschaften bobe Preise für
getrag. Herren - « . Dameukletster .
Schuhe , « tiefet u. f. «.». «8878
Birnbaum , Markgrafeuffr . 17.

Ein Blechnerwerkzeug
ist billig zu verknuse « . 68880 .8.2

Leopotdftr . 1», Stb ., 3 . St .

Bnnntrßingnng .
Itachstehend verzeichnete Arbei¬

ten zur Erbauung eines 2stöckigen
Wohnhauses werden hiermit zur
Vergebung ausgeschrieben:

1 . Grabarbeit , Graben einer
Wasserleitung .

2 . Maurerarbeit , darunter 200
cbm Mauerwerk .

8. Trägerlieferung .
4. Zimmerarbeit .5. G -pserarbeit .6 . Schreiner - und Glaserarbeit .7. Schlosierarbeit .
8 . Tapeziererarbeit .
Pläne und Bedingungen sind an

Werktagen bei mir einzusehen und
wollen hierauf bezügl. Angebote
längstens bis 16. März bei mir
eingereicht werden. Zuschlagsfrift
8 Tage . 2270»

Aug. Klein , Srinitsetfe , 3-3
Kirnbach 6. Wolfach ( Baden ) .

■stets frisch und setbstgebranut,in hervorragender chnalität !
' und verschiede ««» preirlagrn

«« pstehlt 2373 j

W . Erb , ai lidetlplati.
Spejialmischung

» IRf. 1 . 40 .

Kanarienvogel ,
feine chäuger sowie gesunde Sncht -
« etßche « billigst . 64838.10.5

L . Jäger , SmriesMtnei ,
« dlarflr . 2 i , 3. St .

(Versand nach Auswärts .)
Niederlage von Wache'» Gesund¬

heits-Futtermittel».

Ia. Uchten- unb
Ifluncnfloliiuatf,

ganz trocken,
äußerst preiswert abzugeben . 3469

Uri Eisinger . HM.,
Kontor : Güdeudftraße Ist .

Lager : » hetuha eu . 4 4

f- irrundl Auw.. Rat
AlHnisR b« deutscher Oberheb .
i92o .i Krau Fraiit ®, 7.3

VerYier « i. Uelglen ,
Place du Martyv Nr. 9, II,

Bekanntmachung .
Im Monat Mär .; d. I . werden in den Nachtstunden, jeweils um

10 Uhr abends beginnend, einzelne Wafferrohrhauptleitungen gespült.
Zu diesem Zweck wird die Stadt in 3 Gebiete « ingeteilt und d?e
Schwemarbeit wie folgt ausgeführt :

In dem Gebiet der Süd - und Oststadt östlich des Straßenzuges :
Durlächerwr , Kapellenstratze , Kriegstrahe , Ettlingerstraße
und Seepromenade,

vom 9. bis mit 13. März d. I . ;
in dem Gebiet der Mittel - und Altstadt östlich, begrenzt durch den

Dtraßsnzug : Turlachertor , Kapellenstratze. Kviegstratz« ,
Ettlingerstraße und Seepromenade ; westlich begrenzt durch
den Stratzenzug : Westcndstraße, Kriegstraße , Leffingstratze
unü Devrientstraße ,

öem 1t . bis mit 18. März d. I . ;
in dem Gebiet der Weststadt mit Mühlburg und dem Bannwald ,

westlich des Straßenzuges : Westendstratze , Kriegsttaße
Leffingstratze und Devrientstraße ,

vom 19. bis mit 21. Mürz d. I .
Während der gangen Tauer dieser Arbeit ( 9 . bis 21 . März ) lassen

sich Trübungen des Wassers auch in entfernteren Rohrleitungen nicht
vermeiden; auch ist die Möglichkeit des Ausbleibens des Wassers Iväh
reist, der ofcenflcnormten Zeit nicht ausgeschlossen .

Wir ersuchen deshalb unsere Wasserabnehmer, ihren Wasserbedarf
für die Nacht während dev angegebenen Zeit jeweils vor 10 Uhr cwends
der Leitung zu entnehmen.

Ferner machen wir noch insbesondere darauf aufmerksam, daß bei
Benützung von Badeöfen nach 10 Uhr abends entsprechende Vorsicht an -
getpendet werden muß . Es empfiehlt sich dringend , daraus zu achten,
ob dem in Benutzung genommenen (brennenden ) Badeofen aiusi tatsäch¬
lich Wasser entströmt ; beim Aufhören des Ausfließens von Wassex ist
sofort die Heizung abzusiellen, bezw . der Gashahnen zu schließen .

Karlsruhe , den 6 . März 1908 . 3568

Stadt - MaNerrrrevk. 2.2

Große Fahrnis - Berjteigttilns.
Am Krei ' gg den 13. März , mittag » 2 Uhr , und 1» . März ,« arge «» 9 Uhr , werde ich aus dem Nachlasse der vor , BatUnitali ,

AShringerstraße 12 :
1 Garnitur , bestehend aus 2 Buffet , 1 Ausziehtisch , 2 Fauteuils ,
1 Säule , 6 Polsterstühle, 1 Zicrtisch , 1 Sofa , I Sofaüberbau ,1 Rauchtisch, 1 zweite Garnitur , bestehend au« 1 Sofa , 1 Fauteuil ,6 Polsterstühle , 1 Tisch, 1 Damenschreibtisch, 1 Ziertisch mit Elefanten¬
zahnen , 1 Etagere, ferner 1 Etagere mit Spiegel , 1 Salonlampe ,Gäulen, Ständer , gr. Vasen , 1 antiker Silberfchrank, 1 Etagere,1 Vertiko, 1 Sofa , 1 Bücherschrank, Bilder, 1 antiker Tisch , 1 Näh¬
maschine, 1 Paneelbrett mit Spiegel, 2 Bauerntische . 1 Vorplatzmöbel ,ein- und zweitürige Schränke , Kommode , Tische, Stühle , 1 Lüster ,2 Kronleuchter , 1 Küchenschrank, 1 Anrichte , 1 EiSschrank, 1 Gasherd ,2 gr. Ealonteppiche , Vorhänge, Portieren , Silber , altes Porzellan ,Kleider , Weißzeug , 2 Betten, Nachttische, 1 Sviegelschrank , 1 Toilette,
Handtuchhalter, Waschkommode und versch . andere

öffentlich gegen Barzahlung versteigern .
Die Garnituren werden erst am 14. März versteigert, die Gegen ,

stände sind noch alle sehr gnt erhalten. 2205a,2.2
Heidelberg » im Mürz 1908.

Kohl , Waisenrat .

Große Tapeten BttsteigerW.
Freitag de» 13 . März , vormittags %10 Uhrund nachmittags 2 Uhr, werden im Auktiouslokal

Zähriugerstratze 28 gegen bar öffentlich versteigert :
Eine große Partie nur bessere Zimmer-,Gang- und TreppenhauS-Tapeten , die «enesten

Dessin», meist engl . Muster,
wozu Liebhaber höflichst einladct 3895

8 . Illach mann , Auktionsgeschast ,
Zähringerstratze 29.

Grosse Pf erdeLotterie
veranstaltet durch die Stadtgemeinde Douaneschiuge«.
80 " Ziehung am 20. März 1908 . "MF

Lose ä 2 Mark sind in den nächsten Tagen noch zu haben bei JosephWehlnger , Kassier , in Donaneschiuge « , und in A«rl »ruhe bei :C*rl 0 # u , Bankgeschäft, Hebelstr . 11/15 tauch 11 Lose zu 20 Mk.),J - Antweiler , Gaal . Schneider , Karl Morloefc , H . Mejle ,Christ . Wieder und Filialen in Karlsruhe . 2148a

Die
grösste Erbofaög

bietet eine fahrt aal

2 Iwmuaaa .
kiHnMr

D, iHMinm,

Firmen, die mit den« Hause 23340.2.1

Sanit Company Frankfurt g . M.
wegen Bertrieb deren Waschmittel „S nit " in Verbindung gestanden haben,werden im eig- nen Interesse um Ausgabe ihrer Adrrsse gebeten .
Carl Roth , Heilbromr a. N ., LitttKkiße 18/ 1.

Haaf-Couverts
.—i . ifc ii*l ifl hi , ■

mit iViatahtui liefert ratch und billig
der „vad . Presse".

Helrats -;
n. Prlvat-

Specialauskttnfte
üb . Famil. u. einzelne Personen
bezgl. Vermögen , Ruf, Chor.,Vorleben u. s. w. streng dirkr .
au allen Orten der Erde 10* ‘*a

NBrnberg, « inbergaffe24.
»(Viele freiwill . Dankschreiben.) »

Heirat .
Witwer , 40 Jahre alt , kath. , mit

2 Kindern , 15 u. 6 I . alt , mit flott
gehend . Fabrikbetrieb ( 20 Arbeiter)
vermögend, wünscht mit einem tüch
Fräulein od. Witwe ohne Kinder,
mit einigen tausend Mark Vermög
bekannt zu werden zwecks baldiger
Heirat . Strengste Verschw . Ehrens.
Erustgem. Offerten unt . Nr . 2212»
an die Exped . der „ Bad. Presse "

Heirat.
Witttver , 49 Jahre alt , Protest .

Industriestadt d . Pfalz wünscht mit
einer anständigen m» gebildeten
Dame reiferen Alters mit etwas
Vermögen behufs bald. Verehelich
ung in Korrefpoude,̂ zu treten.
Witwe mit einem Kind nicht aus¬
geschlossen. Strengste Diskretion
wird zugesichcrt und auch verlangt .
Ernstgemeinte nickt anonyme Off.
wollen unt . Nr . 2281» zur Weiter¬
beförderung in der Expedition der
„Bad . Presse " niedergelegt iverdrn.

Aufrichtig '. - -
Stauf «, . 34 I . a . in angeföl-cner

Leben«stell. , vorerst 4500 jähcl.
Einkommen, Witw . m . 1 Knaben v.
5 I . wünschst Heirat mit eoang.
christl . Fräul . od . Witwe ohne Kin
der, am liebst, v . Lande, die ver -
mögl. u . tüchtig i . Haushalt . Gefl.
Nachricht m. Photogr . bitte ver
traucn>svoll unt . Nr . 2304» an die
Erprditio « der „Bad. Presse " .

Vermög . Mitinhaber einer alten
augesthenen Fabriksirrna , Ende 20er ,
sucht mit hübschem , vermög . Fränlein,
wenn auch vom Lande , die edlen
Charakter und ideale Auffassung be
sitzt, zwecks spätererHeirat
in Briefwechsel zu treten. 2.1

Gefl . Offerten , evtl , mit Bild,
welches sofort znrückcrfolgt, unter Nr.2347a an die Expedition der „Bad
Presse ". Diskretion Ehrensache,

Heirat .
Alleinsteh. Kaufmann ans guter

Bürgersfamilie , 33 J „ eo„ 20000 Mk.Verm , Besitzer eines schönen An¬
wesens in einem reizend geleg. Ort «
des nördl bad. Schwarz « . (Bahn -,
Post- n Televh .»Stat „ elektr. Lichts
wünscht, da eS ihm an geeigneter
Bek. fehlt , ans diesem Wege ein ge¬
diegenes Fräulein mit entspr . Verm .,das Wert auf ein grundreellesHe'm
legt, kennen zu lernen . Erustgem .
Briefe ckie ehrenhaft beantwortet
werden ) unter 8 .S . 2503 an Rudolf
Maffe , Stuttgurt . 2835 »L. l

Beamter ,
38 I . alt , ev., von angen. Aeußer » ,mit gut. Einkommen, beabsichtigt die
Bekanntschaft einer Dame ,u machen.

Offerten unter Nr . Ä'OUa an die
Exped . der „ Bad. Presse".

Heirat : Frl ., 24 I ., 170000 Mk.Verm., davon sof . 85000 Mk. , w. Heirat
mit solid, sirebs Herrn. Off . ld »»l ,Berlin , Friedrichstr . 154 . 536»10 9

HeiratSlust . Herren jed . St . (auch
oh. Verm.) erh . sof. Damenpart. mit
3 - 80000 Mstd.Bureau „ I lde, " .Brrlln 42 . 1912a .l0 .4
liijezt I w. 2 HSuSl . erz. Frl . 32 ». 24 IWini ! Per . k 180000M . bor , « . ui .
Ibv. Herrn Berk. Verm . n . Bed . d . ouir
Liebe. Brf . : kr . Gombert , Berlin SO 26

Tüchtige , kautionssähige Leute
suchen bis 1 . Mai gutgehende Wirt¬
schaft in Pacht oder Zapf zu über¬
nehmen .

Offerten unter Ar. B9106 an die
Exped. der „Bad, Presse " erb . 2.2

Wirtschaft3.2

an schönstem Platze der Bergstraße
an junge kautionsfähige Wirtsleute
billig zu verpachten od. zu verkau¬
fen. Offerten unter Sir . 2307»
an die Erp «b. der „ Botz. Presse " .

Darlehen
gibt Bankgeschäft schnell, von 80 e ft
ab , 5 vM nwnatl . rückzahlbar gegen
Waren- u. Möbelverpfändg ., Wechsel,
Bürgschaft, Hypothek , Schuldschein ,
Erbschaft, Wertpapiere Lebensver¬
sicherung u . Abschluß u . >. w . Biele
Kunde« am hiefige« Platze . Off.
m . 20 Rückporto unt . Nr . 88715
a. d . Exp . der „ Bad . Presse " erb. 6.2

Darlehen zu B’/o jährlichen" Zinsen bei bequemster Ra
tenrückzahlung . 2220»2.2
Rohlmaun dt Co . ,
Berit « 31 f . IRückportol .

l >arlehen .
Welch ebelb. Herr hilft geb. Tome

mit 150 Mk. aus der Verl. Rnckz.
noch Ilebereink. Off . unter 1000
bahnpostlag. Bruchsal. 2303a

Print- »JantDatitütii
durch direkten Verkehr mit den Dar -
lehengederu vermiitelt a» solvente
Personenjeden Stander gegen Leden?»
versicherungs -Abschluß der » nterz.
Generalagent H . Hundt , Karl »»
rnhe , Kavellenstr. 60. Rückp.

Ü
An iäutionsfähige Wirisleutr

verpachte 3 Wirtschafte» , auch für
Bäcker u . Metzger geeignet . Näh .
unt . Retourmar '

kc . 220 ?»
Geisingen, Bad . . 9 . März 1908 .

M . Seist, Gasthaus „z . Kranz " .
In mittelbadischer Gurnisons

stadt ist eine

II
3.2

mit Tanz - u . Konzertsam , Frem¬
denzimmern, Kegelbahn je . sofort
zu verpachten. Solvente nachwers^
bar tüchtige Wirtsleute , welchen
ein » gute Existenz zugesichert »'er¬
den kann , Ivvllcn Offerte mit t' lech -
weis über ihre seitherige Tätigkeit
und Bermügenölaac unter i>tr .
2243» an die Expedition der „Bad .
Presse " cinrcichik .

Apotheke
in »ad. AmtSstadt m. höh. Schule» ,
Lehrerseminar, Luftkurort , nach
längerem Bes.

zu verkaufen
wegen anderer Unternehmungen. Bei.
geeignet für sprachkundige Herrn.
Haus mit 12 gr. Zimmern , baulich
I», Gas « elektr. Llcht , Umsatz einige
40 M.M., Anzahlung 80- 100 M .M .,
Preis dementsprechend . Details unter
F , K . 4171 an Rudolf Mosa « ,
Karlsruhe . _ 3687,2.2

CaS ’ etsrtli . st -
'ca . flS

Amtsstadt, Bez . Karlsruhe , erstes am
Platze , schönes Anwesen , Mitte der
Stadt gelegen, mit Hausschlächterei ,
Schlachthaus, Wurstküche (Motorbe-
trieb ) , Gartenwirtschaft, Kegelbahn.
HauSgarten, Fremdenzimmer, über
60000 Liter Bier » und über 4000
Liter Wein - u. Branntweinverbrauch.
kein Bierzwang, weit u. breit solches
Geschäft nicht zu finden, sofort unter
best . Beding., nur wegen Kränklichkeit
de» Besitzer » zu Verl . Off- u. 88885
an die Erv . der „ Bad. Presse". 2.2

Gute Wirtschaft mit Metzgerei
flottgehend ist zu verkaufen , mit
großem Bier - , Wein - und Schnaps¬
verbrauch in aufblühend . Industrie¬
viertel . Grotzbrauerei behilflich.

Offerten unter Nr . 3727 an die
Expedit, der „Bad . Presse " .

Wer eine nachweislich gangbare

an
verkaufen

hat , wende sich unter Mitteilung de»
Preises, Belastung, Anzahlung , Miet-
erträgniffeS , Umsätze » (Mehlverdrauchr
bezw . Tageseinnahme) au » " ». 10.6

4. B . Stöckle . Karlsruhe .
In der Nähe von KarlSr . ist weg-

zugshalber ein noch neues , Villen«
artig gestaute »

Wohnhaus
?u sehr billigem Preis zu verkaufe « .
Dasselbe enthält 2—3 Wohnungen mit
Zubehör , Garten und Hintergebäude.
Vermöge der gesunden u. staubfreie»
Lage eignet sich dasselbe fstr pens.
Beamte :c.

Offerten unter Nr - 88312 an die
Exped. der „Bad . Presse" . 2 .2

FlottgehendeS

mit guter Zukunft in einer größeren
Stadt Badens ist krankheitshalber
ofort mit Warenlager billig , » var¬

kaufe « . Offerten erbeten unter Nr .
19 an die Expedition der »Bad .

Presse". 8.2

Ifj

!

Sil
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Hang & Wirtli
& ai * ten Strasse 16 »

nächst der Karlstrasse .

V ^ ^ Al

V v <# # /
Eigene

Masehinen-
Strickerei .

Leiegraphi^ che zrnrsverichre
Frankfurt a. M.

(AnjangSkurie.)
Lest. Ered^Sl. 202.50
Dilc. Coni .-A. 175 .30
Dresdener B .-A. 137 .50
Lcst.TtaatrL .-Sl. 113 .80
Lombarden 25.70
Gottbardbahn-bl. -

Tendenz : schwächer .
Frankfurt a. M.

(Mittelkurje .)
Wechsel Amsterd . 166.87

„ Antwerpens ! 1 .66
h Italien 613.25
„ London 204.50
. Van, 812 .83
„ ScIjiBey 811 .66
„ Wien 849 .33

Privatdiskonto 47„
NevoleonS 1 <--32
3 '., « « DeutscheNkichr »

Anleihe 92.20
3»/. do. 83.65
3 '/> Pr. Eons. 92.30
4' /. Jtal . Rente 103.60
4 «/, Oen. Goldr. 99.25t '^ *)vOest.Silb«rlOo. 10
3' /. i . Portug . 01.20
4 »/a 1880 Rnsi - Il 80.30
4°/« Serben 80.80
■**/, Span. Ext. —
4 ' /ü ! !ngar.Äoldr> 94.30
4°li Ungar .Siaat4r .94.26
Badische Bant 133 .90
Koim -Disk. Bank 109 .20
Darmstädter „ 124,30
Deutsche Bank 238.—
Diskonto 175.60
Dreroener Bank 137.10
Oestr .Landerdank —
Stheiu. Kredu-Bk .133.-r-

„ Hyp.-Lk. 187.50
Echaaffh. Bank
Wiener B.-B.i-' ttoiuanbank
Bochum
Laumhütte
Geljenk.
Harpener

Tendenz : ruhig.
(Schlnßkurie-.t>7<,u -neBad 1908100.20
Bad. 1901 92 .80

30 »'7« „ abß« i. gl. —
dto . k. M. —

3 ‘/, */e 1892/94
3 '/, ' /» Bad. 1900
37,*/» „ 1902
UV. ojo Bad. 1904
3 ’

,, *|o2)ai>. 1907
3<7, Bad. 1896 —
4°/, Bayern 1907100 .65
4%2Bürttb . l907 99 .60
4' ,'» NH. H..Pfdb. b.

1912 97.30
4* » „ 1917 98.75
30.% . 1914 89.90

134.10
136 40
142,50
198 .40
209 25
184 .30
195,20

92 .20
91.60
91.60
9170
91 .90

vom 11 . März.
4°/# 1897 Argen !. 86.—

J 5"j,1596 Chinesen 101.30
i 4'/,»/° 1898 . 96 15
i 57, Mexikaner aniort.
i innere t — IV 98 .50
! 5°/« dito cotti.
J äußere 1890 —
14 ' j :»/nRnß'. Staat, »
! anleibe v. 1906 94 .—
4°/,do .Nente1902 81.25

14% Türken nnistz .
! von 1903 94 90
Türkische Lose 150.60
Bad. Zuckers. W. 131 .90
A. Elektr.-Ges. E. 2oo.—
Elekt .-Ge,.Schuck. 0 3.70
L>taschin. iiritzner 2 ! >.>. —
KartSr. Maschm . 216 .—

! H.°A. Packetsayrt 112 .70
! Nord». Lloyd 101 . tO
I RachbSrse
! (27. Uhr Nachm.1
! Lest. Kredit-:'!. 202.25
! Deutsch « B.-A. 238 .—
! DiSkonto -Comm . 174 .50

Dresdener Baut 137 10
Ost .S .-Lahn <Fr. ) 113.90
„ SüdbahnLomb. 26 .60

Tendenz : schwächer
BprUu (Anfangskurse).
Ost. Krrvit-Aktlen —
Berk. HandetSg. 158.50
j1vmm .-Dist.-Bk. —.—
LannstädterBank — . —
Deutsche Bank 237 .70
DtSkonto -Komm. —
Dresdener Ban! 137 .40
Balt. ii. Ohio 81 .20
Bochum.Äiigstahl1S810
25ottuuUnton |jit.i. 56 30
50. 116 .» u. Laurah.210 .—
Harpener 195 .20

Tendenz : schwach .
Berltu (Echlutzlurse .)
37 .'/. Bad. 1900 —
37,*/. . 1904
37,“/, „ 1907 —
4“/oR.-Anl. 1907 100. -
3 •/, •/ , Reichs » :,!. 92.20
3°i. Neich »anleihe 82 .70
37s*/« Prcug . C. 9 -.25
37, dito 82 .70

i 47-*/oRussenl905 94.10
4 ' Japaner „ 87.50
Lest. Kreoitakt. 202 .20
DiSlonto-Kow.m . 175.50
Dresdener Bank 137 .50
Nat..Bk.f. Dtschl.
Kom.-DiSk̂ Bank 109.10
Osr.SlaatSd .ifrz.)143.70
Kanada-Pacisic 144.60
Bochumer Gußst. 198 .—
B. Kö.- u.Laurah . 209 .90
Gelsent .Bcrgwcrt 184.—
Harpener 195 .20

: PhSnix 174 .60
' Dynamit Trust 158 90
Allg.Elek.»Äcs. E. 1S9 .70

1Elck.-G. scknckcrt 113.60
, Wcfteregeln 191 .70
! D .Metallvatr . Fk .2,5 .-
• Msch.-Fk. Gritzurr20ü. —
! V.Kölu -Nottwcil.231 . —
I Brauerei Siuner 244,—
; P .-U »g . K . Psdbr . 93.50
' Pest.-llng . K. Obl. 94.60
, Ug . Schmalbahn 1 93 .50
! Privatdiskont» 4 '/,
! Berlin (Nachbörse.)
! Lest. Kredit-Akt . 202.20
! Bert. Hand .-Gej . 158.60
Deutsche B.-A . 237 .70
DiSk. Komm,-A . 17.5.40

. Dresdener B.-A . 137 .50
! Lomb., Oft. Siidb . 26 .60
Batt . u. Ohio 81 .50
Bochumer Gußst. 198 . —
Dortm. ll. Lit, C. 56.20
Laurabütte 209.90
Getsenktrchen 184.—
Harpener 195.20

Tendenz : still.
Wie» (10 Uhr.)

Oft. Kreditaktien 644 .—
„ Länderbank 423 .—
„ Staat,b . (frz.) 673.50

Lomv . oft.Siidd.) 150.20
Marknoten 117,65
Ost . Kronenrents S7.9o
Ost. Papierrcnt « 100.1-
Ungar. Äolür. 112 .35
IIng. Kroneiirent« 94.40

Tendenz : träge .
Pari ».

3 ' /, franz. Reine 97 .67
4*/, Italiener —.—
47« Spanier 94.26
47i>Türk ., unistz . 96.25
Türkische Lose 180.—
Banqne Ottoma» 710 .—
Siio Tinto 15.14

Lau» au.
Ehartered
de Beer,
East Stand
Goldfteld ,
Randimne,
Anaconda
Lltchijon comnlon

' „ preferred
Chicago , Milwauke

and St . Paul 119—
Denver preferred 47 '/,
LuoiSville Nash ». 98—
Union Pacific 1227,
United Stat . Steel Corp.

commo 32/ .
dito perscrrcd 98 ' :.

14
117.
3 ' '
2-/r
4* 4
67.

72 ',.
87 '/.

Alle» zus. 2.75 M.,BerP. frrt ca .
in
ff.

Sau¬
ce.

UM" 8V frische Eprotteu'Jtb 2 delikate Rauchäake
J9 ~ 1 Ltck. ff. RänchlachSjnr - I Fifchkochbnchneu25 frische
44M- Bücklinge u. 15 Salzherg . ff

zuui Einlegeu . Grobexport 0.0. ikairsr, Lwinemünäe 8 68 .

Mt Mito MM, c P
«;

Postkolli 5 M. empfl . H . Uropnt .Fokrakcn (Ostpr i._ 2361a

kmftigekklkgkiihtit !
Zu Verkaufe « i» einer

deutschen Bodcnseestadt eine auf
erhöhter Lage gelegene

(Blockbau mit geniaucrteni mas¬
siven Untergrund nebst Ziegel¬
dach). enthaltend 7 geräumige
Wohnzimnier nebst Kammern,
große Kellereien :c. Die Billa
umfaßt ein ca.- 30 Ar großer
Garten und genießt man von
derselben die schönste Aussicht
über den ganzen Bodcnsec und
die Alpen . Heber alles Nähere
erteilt kostenfreie Auskunft unter
Nr. 1931 2363a

Gustav Dummei ,
Erstes süddeutschesLiegcuschaftS-

Burcau,
Konstanz .

Me MeiKtMgk» §
Verkaufe selbige weit unter Preis, um
mit deui große « Lager nur etwas
zu räumen. August Stark ,
Erste clsaß-lothring. Geigenmocherci ,Atraßburg i. Spietzgasie 29.

aueS Kleid, Fig . 44, ver
Jackett. biSis ;u mhm .
B""j ., Weinbreuuerstr . 50 , II '.

Habe eine Partie bereits noch neuer
Lesen aller Art bill . z . verk. 62340
Lttlerstraße 28, Herl - ». Lfcnlager .

Ausverkauf
wegen Umzug, Möbel jeder Art ,
zu den billigsten Preisen mit 10 7o
Rabatt . < > Ruf , Schreinermeister,
Waldstraße 54 . Vom 1 . April ab
befindet siäi mein Möbcllagcr Aried -
ri^ splatz 4. 69267 .3 .1
uueclanm ii .liiantnim zu Müglgeul

guten IHlllayjIlIW Preis crhal-
ten einige bcffcre Herren. 3.388049 Leopoldftratzo 20. lll .

Wer erteilt stundcnw. Unterricht
im Autzmacken

an geb . jg . Dam« ? Off . ni.Stnndenpr .
u . i.. X . 3 ha ptpostl . erbet . > 9265

Existenz >
Tie Lizenz einer der schönsten ,

besten und solidesten Reklame ist
für Kirlsruhe und Umgebung zuverka« eu . Hoher Verdienst genau
nachgewiescn 89299

Nähere Ausknnst im Hotel Lutz,
gegenüber dem Bahnhof ; nur Freitag
beu 13 . d§. Mts. , von 1 —5 Uhr .

Fahrbare

Dampfkessel
von 35 —150 qm Heizfläche, fahrbare
und stationäreLokomobilen
von 8— 400 PS. sind bei Betriebs¬
störungen :c. billig

mietweise
cvcnt . mit Vorkaufsrecht abzugebcn .
Gefl . Slnfragen unter Nr . 2341a durch
die Exved - der »Bad. Presse"

. 6.1
An der

Abbrnclistelle
Bruuneustraße 91 r. 1 sind von
morgeu ab alte 89271

Ziegel , Hol;
und vieles andere z« verkaufe«.

Karlsruhe, Katsarstr . i3b , i
leitest« Aaa«Br«vEx »Wft2efi

12000 ilfaJ
werden auf priina I. Hypothek |
per 1 . April auszunehmen ge .
sucht. Offerten unter A . 1096 j
au Haasenstein 41- Bögler ,
A.- G . , Karlsruhe, erb ten.

Wer liefert beßerc

ohne Anzahlung an sicheren
Zahler - Offerten mit . F. 1107
an Haaseustcin & Bögler ,A. G., Karlsruhe . 392»

AU Me wem!
General-Depot , erstklassigerDresvuer Zigarettenfabrik ,

sucht paffenden Herrn als Allein¬
vertreter für alle größerenPlätze
Badens , welcher die Ware auf
eigene,festcRcchnnng übernimmt.Zur Ilebernahme eines Waren-
lagers sind 600— 1000 Mark
als Sicherheit erforderlich .

Off . mit . I» . »101 an Haaseu -
stei» & Bögler , A . . G.,Karlsruhe i . B . 3921

' Infolge Liquidation unserer
Gesellschaft geben wir nach Ein¬
stellung unseres Betriebes ab :

620 m lang, mit 2 Weichen und
1 Drehscheibe, ferner unsere

600 cm Spur , mit 1 Lokomotive, 40 Pferde , und 60 Roll¬
wagen , ferner div. Lokomobilen
und Pumpen. Angebote miterE. B. 188* an Haafeusteiu
& B- gler . A.-G., Karl »,
ruhe t . B . 2322a.2. 1

Kaufmann.
Eine in dem Papierfach

durchaus erfahrene Persönlich¬
keit findet
dauernde Stellung

in einem ersten Hanse dcrBronche .
Off. mit LebenSgang unter

E, 105 an Haasenstein &Vogler ,
A .-G. , Karlsruhe . 3919

Berühmte Hofpianofortefabrik
würde bei Ankauf eines neuen
Pianos für die .Hälfte d. Betrags

inserieren
und erbittet äußerste Offerten
unter R. *571 an Haaseo -
stein & Vogler , A .-G. ,
Stuttgart . 2319a

t
IlMljfl

l
«

finden bei hoh. Lohn dauernde
LcschSftignng . Zeugnisabschrift,
u. Lohnansprüche unt. F . 2*4
an llaasenstelu 4 Vogler ,
A .- G. , Stuttgart . 1983a.6.4 B

Tochter
(Schweizerin mit Tracht),

I deutsch , französisch und etwas
englisch sprech ., sucht Laifon »
stelle in I. Haus des Schwarz»

I Waldes oder Kurhotel. Offerten
! unter Ve. 1653 <t an Haa¬
senstein & Vogler , Basel
(Schweiz ) . 2343a.2.1

Die Lizenz, rejp. das Allein-
Vertriebsrecht eines allerersten
KonsumartikclS , welcher bereits
schon in wenig Wochen in
jedem Haushalt zu finden ist,
ist für Karlsruhe und Umg. zu
verkanfcu . Der Artikel ist
ein zum ges. Sch . angem . Ge¬
genstand, womit die Hausfrau
ohne Mühe

kann . Ter Artikel verdrängt
das Waschbrett , ersetzt die Wasch»
Maschine und kostet im Detail
Mk 2.—. Die licbernahmc
sichert iungen Leuten , welche
sich damit

erwerben wollen , sichere Existenz .
Rest ., welche über Mk 500.—
in bar verfügen , erfahren Näher,
unt. 8 . 524 Haasenstein A
Vogler , Dresden . 2330a

£ teilen rinden
Geometer-Gehilfe
oder sonstiger tücht . Planzeichner für
joiort gesucht. 2272»3.3

Offerten an G. Sieger , Ver -
niefsungS- und Tiesbau-Techn .-Büro,
Eutingen b. Pforzheim.

zur Aushilfe von jetzt bis Mitte
Avril . ?(ugabe der Gchaltsan -
sprüche und Zeuguiffe unter Rr.
234V.-1 an die Erved . der „Bcrd.
Presse" .

Jüngerer , tüchtiger gewiffenhaftcr

Kucddalter.
der selbständig sämtl. Bureauarbciten
aussühren kann und das Vcrtrags -
wescn versteht , per sofort gesucht .

Bewerber, die in der Bierbranche
schon beschäftigt, werden bevorzugt .

Offerten nebst Gehaltsansprüchen
befördert unter Nr - 3826 die Ex¬
pedition der „ Bad. Preffe". _ 2 .2

Jüngern *ffxontorfit
mit Stenogr . u. Maschinenschr , sowie
mit allgem . Bureauarb . vertraut, per
1 . April 1908 von bad . Maschinensabr .
gesucht . Off. u. Ang. der bisherigen
Tä ' chkcit, GehaltSanfpr. u . Eins, einer
Phocographie unter Nr- 09259 an
die Exved. der „Bad . Presse " .

Comis - Gesülh.
Kckmliimtil - Brgiilit.

Zwei tüchtige, solide junge Leute ,
mit der Branche vertraut , perfekte»
flotte Arbeiter in Ntagazin u. Kontor,
finden per 1 . April d. I . Stellung .

Angebote unter Nr. 8810 an die
Expcd. der «Bad. Presse " erb. 2.2

Alte deutsche Feuervers .-Akt.»
Ges. sucht für Dur lach einen
rührigen

Vertuet«»
mit guten Beziehungen , gegen höchste
Provisionen Bestand vorhanden.

Offerten unter Nr. 2297a au die
Expedition der „ Bad . Presse " . 3.2

Gesucht
wird vertrauenswürdige , rede¬
gewandte Persönlichleit zur Aus»
führung von Aufträgen u. evtl, zum
Einkassieren von Geldern gegen festes
Gehalt. Offerten unter Nr. 88519
an die Exved. der „Bad . Presse ". 3.3

Für «ine hochfeine großzügige

- Neuheit
wird tüchtiger Acquisiteur bei
hoher Provision gesucht .

Offerten zu richten an Müller ,
z. Z >. « oeckhstraße 18, 1 . Stock,
Karlsruhe . 69246

Kuiilm . Lehre.
Junger Mann mit guten

Schulzeugnissen u . schöner Hand-
schrift kann in unserm kaufm .
Bureau in die Lehre treten.
Vorstellung unter Vorlage d.
Zeug « , u. selbstgeschr . Offerte.

Seigerseüe Fabrik G. m. b. H.
2 .2 Riippurrersti . 66 . 3714

Lehrling gesucht
zur gründl. Erlernung des Malrr -
u . Austreichergeschäftes bei sofort.
Bezahlung bei 8656.2.2

Aibert Jlaeyer , Malermstr.,
Hirschstratze 45.

Metzgerleyrling - G «siuch.
Ei» ordentlicher Junge, der Lust

hat, die Metzgerei gründlich zn er¬
lernen, kann unter günstigen Beding¬
ungen eintretcn. 68401.4 .3

Varl Schutt , Metzgermeistcr,
Lachnerttratze 20.

für ein seines Handschuh » und
Herren -Artikel-Gefchüft in Ba¬
den Baden per sofort oder 1 . April .
Sprachkenntniffc erforderlich . Offerten
mit Photographie, ZeugniSabschriste »
und Gchaltsanipruchen snb F . B.
4019 an Rudolf Stoffe , Bade « .
Bade». 2241 &.2 .2

als Baekkalt., Sakral ,
Verwalt, erhalt, jung.

w Leute r». 2— 3 monatl .
gründl . Ausbildg . Bisher ca . 1400
Beamte verlangt . Protu. grat. Dir.
P . Kttstsar, LalpilgSaiilaa >a.l290t

Generali ertreter für Baden
zum Vertriebe der PeuteatzparateS (Heilatzparat für Stottern )sofort bei hoher Provifion gesucht , derselbe darf keinen andernArtikel fuhren. 2203 a

Gräfelfinger Sprachheiianstalt ,
Srüfelfiug bei München .

Wir suchen zum Eintritt per so¬
fort oder 1 . April tüchtige , jüngere

Uerkäuferiimcn,
sowie einige 3918

Ledmäütlnn.
Schmollet1

Gesucht
auf 1 . April »ach Konfiauz

mit einigen Borkeuuiuissen im Frauzüfische « . vfferten mit
GehaltSanlprüchen unter Rr. 2209 » an die Expedition der
„Bad. Presse ^ erbeten. 2 .2

Schuhbranche.
Eine tüchtige, branchekunbige , im Verkehr mit seiner

Kundschaft gewandte

I. Verkäuferin
per sofort oder 1. April gefucht . 3.2

Ausführliche Offerte bisheriger Tätigkeit , Eehalts -
ansprüche, Bild und Zeuginsabschriften' wolle man unter Nr.
3681 an die Expedition der „Bad . Presse " eiürcichen.

LeltuilgMgerinnen !
durchaus zuverlässige , ehrliche und pünktliche, finde »»
sofort für die Südstadt bei guten Bezahlung
dauernde Stellung . Bewerberinnen wolle »» fich
melden in der Expedition der „Badischen Prefie ^ .

LehrlingsGesnch.
Ein Sohn aus achtbarerFamilie , mit

guter Schulbildung, findet in einem
hiesigen EngroSgeschäft kaufmännische
Lehrstelle. Selbstgeschriebene Offenen
unter Nr. 3815 an die Expedition
er „Bad . Presse " erbeten . 2 2

Für ’
unsere Abteilung „cleitr .

Kleinmotoren und Ventilatoren"
suchen wir ein. tüchtigen, durchaus
selbständig arbeitenden

Suche für meine Brot - « . Fein -
bäckerei eine zuverlässige tüchtige

VerKättferin
auf sofort ober 1. April. Offerten
mit Photographie und GehaltSan-
sprüchen an 2350a*

6g . Riegler, $filellfrg,
39.

für Atelier und Laden Per fo»
fort gesucht. 377122
A. & B . Fuchs,

Kaiserstraße 177.

Miger Frisellrgehilse
zur selbständigen Führung eines Fri
senrgeschäftcS auf 1 . April gesucht .
Auswärtige erhalten Reiscv .rgütung .

Offenen unter Nr. L9262 an die
Exved. der „Bad . Presse ".

Chauffeur
gesacht .

Sicherer u. zuverlässiger Fahrer ,
gesetzten Alters » der kleinere Re¬
paraturen selbst aussührt.

Offerten au W . ». ßyruüsch »- .
Karlfritdrichstr . 24. L87433 .3

mit längsähriper praktischer und
theoretischer' Erfahrung. Angebote
mit kurzem Lebenslauf / Angabe , der
GehaltSansprüche, Referenzen , so¬
wie der Etntrittszett erbeten an
Allgemeine Elektrizttäts-Gefell-

fchast, Apparatesabrtt
Berlin > . 31 ,
Ackerstraße 71/76 , 2254a

welcher mit Maschinen und Instru¬
menten umzugeden weiß , für die Werk-
srätte und als Beihilfe für die Ueb »
ungen im Laboratorium. Jährlicher
Gehalt 1500 Mark. Angebote mit
Zeugnisabschriften sind an da?
« lektrotechnifche Institut der
Lechuische« Hochschule , Karls¬
ruhe i. v ., zn richten 3871 .2.2

Zum sofortigen G ntritt 5—6

tndjtige Schlosser
von Fabrik gußeiserner Fenster bei
hohem Lohn für dauernde Beschäf¬
tigung gesucht. 3.1

Offerten unter Nr . 2858a an btt
Exved . der „Bad. Prcfle".

Sofort gesucht
einige tüchtige Gchloffer , sowie
Drehe » sur feinere , genaueArbeit.
Unterberg de Heimle ,

ItttldA . 3807.3 1
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W
wird sofort gesucht bei guter
Bezahlung. 2358- 2.1
A. - 6 . für Metallindustrie

vorm . Gust Richter,
Pheiuhafe » , Uferstraße .

mtiie Eipskkgksellcn
für dauerndeArbeitgöf« cht.Stunden -
lohn 60 Pfg. Auch kann im Wkord
gearbeitet werden . 2156«.2.2
Gipsermeister Laoeg Kall , Heidelberg .

WM
"

Tüchtige
"

WW

Gipsergesellen
gegen hohen Lobn gesucht . Meld-
ung beim Arbeitsnachweis der
Arbeitgebervereinigungder Gipser rc.
St . Johann -Saarbrücken . Büro
der Handwerkskammer zu St . Johann -
Saar , Blcichstraße . 2096 .1.3.2

Ein jüngerer, tüchtiger

Kaminfeger
Sann sofort eintreteu bei 2329»
Ph. Bringsau !, Kaminfegermeister,

HaSlack i . S .

Julirkncclttc
können sofort eintreien bei 89236
Fuhrunternehmer Ja .fc. Kttbier ,

Riutheimerstraffs 28 . 3.1

Hauslmrsche gesucht.
Ein jüngerer, stadtkundigerHausbursche

fllit guten Zeugnissen , der mit einem
Dreirad gut umzugehen versteht ,wird gesucht . 89238

Emil Vogel, Eoü., Hach!.,
KriedrichSplatz 3.

fitäjtig . h -NdWe 3,
“

in™
auf 15. März gesucht . 89292 .2.1Oebler , Hofkonditor , Herrenstr. 18.

Ein Junge
für Gartenarbeit kann sofort eintreten.
Zu melden von 1—2 Uhr. 89232
Kaiserstraffe 233 , im Blumenladen .
U Suche sofort :

Ein nettes Fräulein für Cafff
und Kondstorei ,2 Kellnerinnen , 89268

2 ReftanrationSköchinnen , Saison
HanS » und Kücheumädche« .
Bureau » ietrieii , Adlerstr . 38 .

W ZimnMlheii,
das nähen und bügeln kann, wird
für sofort oder später gesucht . Zu
erfragen 3746*

Kaiserstraffe 30 , 2. Stock .
Einsaches , treues, jüng. Zimmer¬

mädchen gesucht z . 1. Aprib 89005
2.1 Markgrafeustr . 38 , Laden.

Kindermädchen'
Gesnch.

21
Suche per 1 . April ein besser .'s

Protest, zuverläsfigesMädchen, wel¬
ches Äe Kinderpflege versteht. Ho¬
her Gahalt . . Ausführliche Offert :»
unt . Beifügen der Photographie an

Fm Oh . M euk ,
Schwarzwaldhotel Bärenstein .

Post Bühlerthbl . 2389».

KölhinHesylh .
In ein kleineres Hotel im

Schwarzwald mit lebhafter Re¬
stauration wird eine gewandte,
jüngere Köchin gesucht, welche
schon in größerem Herrschafts¬
oder Geschäftshaus war, fei«
bürgerlich kochen kann und sich
in der Hotel- u. Restaurations -
Küche noch weiter ausbilden
will. Offerten mit Zeugnis¬
abschriften unter Nr. 2206» an
die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten . 3.3

iiitKöchin ,dir auch Hausarbeit übernimmt und
eia perfekte»

Zimmermädchen,
das nähen u- bügeln kan «, auf 1 . April
bei hohem Lohn gesucht . 2345a.2.1
NauinfpeKtor l >r . Kirsch ,

Bruchsal (Schloß ) .

Köchin gesucht,
welche gut bürgerlich kochen kann und
etwas Hausarbeit übernimmt.
3914.2. 1 Westendstraffe 36 .

Kochstiiulein. °
einfaches Dkädchen kann unter gün¬
stigen Bedingungen gründlich die
feinere Küche erlernen . Daselbstwird ein reinliches Mädchen, daS
Liebe zu Kindern hat , gesucht. Al¬
ter 16— 13 Jahre . 2271»

Offerten erbeten IT . B ., Postla¬
gernd, Baden - Baden

Auf sofort wird e
saubere-? und kräftige.

rüchiigeS
fÜ , » | fl t |

I

gesucht. TelbigeS muß im Salat -
u . tLemüfcrichten bcivandert sein ;
Geschirrivasch . ansgeschlosi . Gute
Behandlung und hoher Lohn zuge¬
sichert. 3740

Näher . Stadtgarten -Restaurant .
Cresncht

Per 1. Avril oder früher ein fleißiges ,
gut empfohlenes MLdche« , welchesin Hau?» und Küchenardeit durchaus
geübt ist und etwas Kochen versteht.Gute Behandlung. Lohn 75 Mk.
88048.3.3 geopotbiir . 20 , III .

Auf 1 . April
wird ein tüchtiges gutewvfohleu .

» ichaWK
ftiflllilt Lohn nach Leistung 60
yCIUUIL bis 75 Ml . vierteljährl .88809,2 .2 Kaisers : «. 215 , 2. St

Ein ordentliches, fleißiges

Mäckcken.
welches alle Hausarbeiten ver¬
sehen kann, findet per Anfang
oder Mitte April bei jg. Ehe¬
paar nach Lahr sehr gute
Stelle . Es ist Gelegenheit, das
Kochen zu lernen, doch sind
etwas Kenntnisse darin er¬
wünscht . 3902

Näheres Kaiserstr . 127 .
III . Stock .

Mäücben-Gesucb.
Auf 1. April wird ein reinliches ,

fleißiges Mädchen gesucht , das kochen
kann und die übrigen Hausarbeiten
besorgt. . 88874.2 .2

Näheres Redtcubacherstr . 23,11 .
Zu sprechen 4—6 Uhr .

Mädchen-Gesuch .
Ein braves, fleißiges Mädchen

auf 1. April in ein Geschäftshaus
gesucht. 3751 .3.3

Zu erfragen Roonstratze 7.
Zum 1. April tüchtiges 88870

ftl ) <H | • t i

- . , 9
das möglichst selbständig kocht . 2 Per ?.

Amtmann Gädehe ,3.3 Gartonstratze 11» II.
Wegen Erkrantung des jetzigen

Mädchens wird auf 1 . April zu ein¬
zelner Dame ein pünktliches

gesetzten Alters gesucht , das kochen
kann und die Hausarveiten versteht.

Anträge an 4 . Bredt , Jalm -
stratze 10 . 3718 .3.3

Auf 1 . April junges, braves
}rthtfl0tt M Küche u . HauSarbeii
lUUUjiU p kleiner Familie gesucht .

89192 .3.1 Schützenstr . 12, Lade ».
Junges Mädchen

Ar steine Hausarbeit und zur Be¬
aufsichtigung zweier Keiner Kinder ,5 n 2 Jahre alt, sofort gesucht.
89117 .8.3 Reltenpr . 1», 1l .

Gesucht
per sofort tüchtiges , gesunder
Mädchen, daS bürgtrlich kochen
kann und alle Hausarbeiten
exakt verrichtet , zu kl . Familie
bei gutem Lohn und guter Be¬
handlung. — Ohne gute Zeug -
nisie unnütz , sich zu melden .
«9251 Hirfchstr . » 6, 3. St .

Mädchen gesucht.
Ein ordentliches fleißiges Mäd¬

chen, welches sämtliche häuslichen
Arbeiten verrichten kann, findet bei
kleiner Familie auf 1 . April guteStelle . Zu erfragen 89227

Boeckhftrahe 38 (II ) .
Zum

linkes
1. April suche ich sauberes

Mädchen für alles,
in der Wäsche erfahren, neben Bur .
chen, bei hohem Lohn. Kochen nicht

erforderlich , 2247 .8 .2
Kahler ^

Leutnant ü . Regimentsadjutant,
Mörchingeu in Lothringen.

Kaiserstrotze 5, 1. Stock.
Mädchen ?

welches gut kochen kann , für sofort
gegen hohen Loh » gesucht . 89276
Kaiser Frieärlch, Kriegstr . 36 .

SiHt pi 1. April ”äÄ ;
iiir Küche und Haus. 88503.5.4
Fraul »r .» »ssirr , LisenIohrttrlQa.

Ein ehrliches , tüchtiges Mädchen ,
welches auf da » ernbe Stille sieht,
findet auf 1 . April gute Stelle. 2.4
88773 Luisenstr . 18, im Laden .

Ein brav erzogen. Mädchen , ocS
eine gründliche Haushaltung erlernen
will , kann bei einzelner Tarne ange¬
nehme Stelle sofort erbalten. Näheres
Rovustratze 14 . 2 . Sl . 88235,

Mädchen , das bürgcrl . kochen u .
Hausarb . verricht , kann , bei hohem
Lohn u . gut . Behänd! , auf 1 . April
gesucht. Zu erfragen 89068

Adlerstraße lg , 4 . « t .
Aus 1 . April zu 3 Pers. Mädchen

gesucht, das die Hausarb . versteht
nnd etwas nähen kann. Kochen kann
erlernt werden . 89247

S »phien5raffe 68 , II.
Anständiges , williges Mädchen

mit Zeuauissen bei hohem Lohn und
guter Behandlung sof- od . 15. gesucht .89022.3.2 Dr . J . Kramer ,

Steinstraße 11 .
Tüchtiges , braves Mädchen , nicht

zu jung, welches iu allen Hausarbeiten
erfahren ist, in kleine Familie mit
1 Kind gesucht. Gute Behandlung
twie Angehörige ) und hoher Lohn
(Mk. 70—80) „ nd Reisevergütung zu¬
gesichert. Offerten , womöglich mit
Bild, an 2312 -1.3.2

Frau Architekt Preckel ,
Pforzheim .

Mädchen oö . Frau
für morgens 1, mittags 3 —4 Std .
gefncht. *

Lophienstr . 148 , 4 St . l.

Zitrlässisi [afiau
88759,2.2 Hirschsiratze 109 , II .

Zuverlässige , jüngere Putzfrau
für Samstag vormittag gesucht.

Näh . Uhlandstr . 38 , II . 89254
tyllthfron )ür Samstag vor- oder
PUgsilill nachmittag gesucht.89264 Herrenstr . 25 , 3. St . r.

Modes.
Tüchtige II . Arbeiterin , dir

schon im Verkauf tätig war, für fein¬
sten Genre gesucht. Offerten unter
Nr. 3653 an die Exped. der „Bad.
Presse". 3.2ta Taillenarbeiterin,
durchaus tüchtig, sowieZnar beiteriu
sofort gesucht. 89007.2 .2

Wolfinger »t Gehring ,
Vorksiraße 6.

Mädchen
für leichte Arbeiten gesucht. 89294

Froehnow & Eidam ,
Lnisenstratze 24 , Hof.

Junges Mädchen
ars Aktmodell gesucht. 88765

Angebote an K . B . n hanpt -
postlagernd Karlsruhe . 2 .3

1S teil en s uc h e n 1
Ukgrrtt SsOaiitkAiktr

mit 3 Seniestern der Großh. Bau-
gewerkcschnle , im Besitze guter Zeug-
niste , flotter Zeichner, sucht für den
Soniiner, event. auch für längereZeit,SteLnng auf einem hiesigen Archi-
tcktnrburea « . Gefl. Zuschriften
unter Rr . 88890 an die Expedition
der „ Bad. Presse" erbeten. 2 .2

Zlliigkr, jlrkbMkr Mm,
Absolvent einer Handelsschule, mit
schöner Handschrift in Stenographie
und Schreibmaschine sowie Buch¬
führung bewandert , sucht per sof.
od. 1 . April AntongsUellung auf
einem kanfm . Bureau irg . w . Br.
Gefl Off . uut. Nr . 38688 an die
Exp . der „Bad . Presse" erb . 3.3

Jg. Kaufmann
sucht sofort dauernde Stellung für
Kontor , Reise, Lager u. Expedrtisn .

Offelten unter dir. 68900 an die
Exped. der „ Bad. Presse" erbeten .

Stelle gesucht. «
Zuv 'lässig . , solid. Maust, ledig,mit langjähr ., best. Zeugrrissen ,sucht Stelle als Haus - od . Bureau¬

diener, Einkaffierer -c . Ist auch in
Gartenarbeit gut bewand . Kaution
kann gestellt werd. Beteiligung an
klffri. , gut. Geschäft nicht ausgeschl .

Offerten unter Nr . 88500 an
die Expedition der „ Bad. Presse" .

Zuverlässiger junger verheiratet .Mann gedient. Soldat mit prima
Zeugnissen u . Empfehlungen suciit
Stelle als

Bilktssdikiltt, EinWrer
od. sonstigen Posten. Kaution kann
gestellt lverden . Offerten unter
Nr . 89233 an die ExpeRtion der
„Bad . Presse " erbeten.

% mmtb
«cht Stellung in gut. Hause z. Kind,od. s. Zimmmer , a. liebst, n. auswärts .

Erkundigungen oder Offerten mögenan Frau Kunle » Schützenstr . 28 ,Karlsruhe , gerichtet werd . 8922,i

Ein sauberes Dienstmädchen , so¬
wie Lausfrau per sofort gesucht.
Melden Kriegstr . 137 , lll . 6 " »-,«,

Besseres Mädche» , kath., 21 Jahr -alt , im Weiß - u . Kleidernähen be¬
wandert, wünscht Stelle auf 1. April

a!3 Kinderfttiutein sker
besseres Zimmermädchen.

Offerten unter Nr. 2857» an die
Exped. der « Bad. Presse".

17jij »r. welche ? nähen
, lllchr -i, kann n . schon

in Stellung war, sucht bis 1 . April
Stelle als Kindermädchen in bei '
Hanse . Off. uni. Nr. 89214 an d
Exped . der „Bad. Presse ".
Mahlhe » leichte Stellung,Milrlüjc » om liebsten - u einem
Kinde . Zie erfr. Kaiserstr . 211 ,
bei Frau Hausmeister._ 89136

Jung , isr Mädchen ,
dar etwas kochen kann, sucht Stell
uug hier oder auswärts.

Offerten unter Nr - 88825 an die
Exp. der » Bad. Presse " erbeten . 2 ~

Zu vermieten '

im Zentrum, April zu vermieten .
Erfragen Herrenstratze 15 » III
9 - 1 Uhr. 3594 *

l ^ aidLexi
in Londstädtchen m . Magazin, Keller
und Wohnung billig zu vermieten .

Offerten unter Nr. 88867 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 2.2

Schöner Lade« , in dem seit
Jahren

Spezereihandlung
mit gutem Erfolg geführt wurde , auf
April zu vermiete « . 664*

Zu erfr. Herrenstr . 15 . Hl . 9—1

jiprmiloiieii
in guter Lage der Stadt unt . gün
stigcn Bedingungen auf 1 . April zu
vermieten . Offerten unter Nr
3814 a . d . Exp . d . „ Bad . Presse"
erbeten.

mit 2 grotzenSchaufensteru
n . Einrichtung , der nach
Bedarf noch ziemlich ver¬
größert werden kann, in
bester Geschäftslage der
Hauptstraße in Duriach ,
auf 1 . April z« vermieten .
Derselbe eignet sich siir
jedes Geschäft , Hauptfach
lich als Filiale eines
größeren Betriebs . Zu
erfrage « 3303.2.2

Hauptstr. 49 in Lahn
Dnrlach .

Baden Baden .
Amr Mt» 5“2 **£
verkehrsreichster Lage , be¬
sonders für Friseure »der
Zigarrenfiliale geeignet ,
auf 1 . April zu vermieten .

Ansragen zur Weiterbef .
«nt . Rr . 2848 » an die Exp .
d. „ Bad . Presse " erb . 6.1

Winterstraße 17 ist ein bestes

Magazin I
vermieten . Dasselbe würde sich auch
als Werkstütte für jedes Geschäft
eignen - Einfahrt vorhanden.

Zu erfragen Wilhelmstratze 52 ,
2. Stock. 3468*

Weltzienstraffe 1 $ etet Helle
Werkstätte, auch ak» - gckcrcaum
benützbar , auf 1 . April billig zu
vermieten . Näheres Garten -
straffe 40 , I. 19184*

ßMenMl. WgjMvgkii
zu 6 u . 7 Zimntern find Karlstr . 68
int 1 . bezw. 2. Stock zum 1 . April
zu vermieten . 3139*

Näheres dort beim Hausverwalter

HmsAB- Mmg.
Hirschfiraffe 97 . 2. Et., ist eine

schöne Wohnung von 4 bezw. 5
Zimmer « nnd sämtl. Zubehör aus
1. April 1908 zu vermieten . 1056*

Zu erfr. Wilhelmstr . 52 , 2. Et .

Z« ncrmittfo :
in ruhig. Herrschastshause . Ettlinger -
straßec» ein Zimmer nebst Küche,Kammer und Keller auf 1. April an
einzelne Dame. 88834 .3.3

Näheres Ettlingerstr . 5, III .

WoK»»gz.Akiiiickii
Am Peter - nnd Paul¬

pint * » . 4 , gegenüber der
kath »l. Kirche, ist der 2.Stock
mit 5 Zimmern nnd Bad ,der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , in schöner,
freier Lage , auf 1 . Jul »
zu vermiete ». 3728

Näh . Kaiferallee 143 , II.

6 Zünmerwoliniiiij’
mit Znbehör, Balkon, über 1 Treppe
belegen, ist Kaiserstraffe 160 , Ecke
DonglaSstraße , zu vermieten. Näh.
daselbst im Eckladen , 1181*

4 Helle Zimmer, sind sofort oder später zu vermiete « .
Erbprinzenstraße 38 , Part .

Näheres Kaisersiraße 213 , im Laben . 3913

Laden — Mühlburg .
EKheinstrasse 30 in SliUilburg ist anf den 1. April |

1 Laden mit 3 Wohnzimmern
[ billigst ca vermieten . 1865a .6.4 j

Näheres durch Brauerei Sinner , Grünwinke ! .

3« vermieten.
Hirfchstr» 43 , N.. schöne Wobnung

6 Zimmer, gr. Küche , kompl. einger .
Badez ., Bcrand. u. Zubeh . p. 1 . April.

Mansardenwohnung , 2 Zimmer
Kammer u. Küche p. l . Mai a. ft
Fam . Näh. Hirfchstr. 45, vt . 819*

4 Zimmer - Wohnung .
Markgrafensiraßc 52, 2. Stock

ist eine schöne Wohnung von 4
Zimmern mit Zubehör, ltlosett mit
Wasserspülung per 1 . April od . früher
z« vermieten . 2472

Näheres parterre.
3 Zimmerwohuung , parterre,

versitzungshalber per 1. April sür
380 Mk. zu vermieten . Näheres
68676.3.3 Lachusrstr . 11 , IV. l.

Zweizimmerwohnungen , 5. St -,
zu vermieten . Scheffelstrntze 59 .
Nachsrag . 1 . Stock b. Adam od .
Hirfchstr. 109, 2 . Stock. 65794.10.8
Angartenflr . 18 ist eine Man »
sardenwohnung von 1 Zimmer,
Küche und Keller ans 1 . April za
vermieten . Näh pari . 89274

Dnrlacherstr . 24 ist eine Wohn¬
ung von 2 kleinen Zimmern, Küche ,
Keller an ruh.Lente zu 13ff^M.monat !.
auf 1. April zu vermiet . 39266.2.1

Durlacherstr. 55 ist eine kleine
Wohnung zu vermieten- Näheres
.Kaiserstr. 81 . 3896

Körnerstraffe 24 ist eine 4 ober
3 Zimmerwohuung bis 1. April
zu vermieten . Zu erfragen im

..Laden - 2391 .10.9
Krouenfiraffe 51 , Seitenbau , sind2 Wohnungen von 1 Zimmer u.
2 Zimmern, je mit Kucke u - Keller

per 1. April zu vermieten . 87983
Näheres parterre. . 5.4

Scheffelstr . 62, pari . Ist Wohmmg
1 Zimmer, Küche auf 1 . April zuvermieten. 89160

Schützenstr . 73 ist eine Mansarden¬
wohnung, best, aus 1 Zimmer und
Oüche, sof. od. spät, zu vermieten.
Näh. daselbst , parterre . 834 .07

Weltztenftraffe 4 , Ecke Sophien¬
straße, stnd 2 schöne 4 Zimmer -
Wohnungen mit Bad u. Zubehör
sofort zu vermieten. Näheres
Gartenstrabe 49, I . 19183*

Wtelandtstr . 12 ist eine Zwei¬
zimmer -Wohnung auf sofort oder
i . April zu vermiete « . 88787
Näherer im Laden . 2.2

Wilhelmstr . 7 ist eine Mansarde
mit Küche u . Keller ans 1. Apnl zu
vermiet . Näh. Part. b. llrtltr . *J8l>a .6 .3

Winter straffe ijt eine geräumige
SZimmerwohnung aus 1 . April
zn vermieten . Preis M . 340 .—
jährlich . B8979,8.2
Näheres Mariensir . 70 , II,

Winterstr . 8 , Manfardewohn -
« ug , 1 oder 2 Zimmer, Küche u.
Keller an ruhige Leute sofort oder
später zn vermieten . 8629*

Wilhelmstr . 58 ist ein« sÄ ^eZwei -
zimmerwohnnug in. gr. Küche u.
) r. Aussicht auf 1 . Juni zu vermied
Näheres 2. St . links . 89270.2 .1

Biühlburg . Lrndenplatz 3, 1 . und
2 . St . , sind je 2 auf die Straße
geh . Zimmer im& Küche sofort od .
später zu vermieten. 88859
Wegen Todesfall ist Philipp -

straffe 8, 2 . Stock, eine Wohnung
von 2 Zimmern, Küche und Keller
auf sofort oder später zn vermiete «.

Näh . « aiser -Allee 147 , 3. Stock
link ». 89252

Älein-Rüppurr.
In neuerbantemHause sind Woh-

nunge « von je 2 Zimmern u . Ktiche
per 1 . April zu vermieten . Nähere»
dort im „ Grünen Ban « " oder
Dnrlacher Allee 35, 2. Stock, zu
erfahren. 1672*

Gute Pension
und hübsches Zimmer iu sehr guter
Familie . Näher . Ariegstraße 73,2 Tr ., vom 16 . März ao Sophie «,
straffe 54 . 3 Tr . 3896
'
Ä

'
Kaiserplatz

ein fein möbliertes n . ei« gut möbl.
Zimmer mit oder ohne Peufion zu
vermieten . Leopoldstr . I » , 1 Tr.

Zn vermieten
per 15 . März oder später an 1 oder
2 Personen ein sehr gut möblierter
Zimmer mit bester Pension.
88050.3.3 Leopoldstr . 26 , III .

Ein Arbeiter kann gute» Logis
erhalten, ans Wunsch wird auch Kost
dazu gegeben. Näh . Aiutheimer -
«traffe 5, parterre, rechts . 89234

nnik. Nroerrer »is -anoewoyner
gesucht , (schönes Bett). 89229

Krouenstr . 12 14, Stü , 2 Tr .

Zimmer , fep. Eilig . , eins. möbl.
oder unmöbliert, auf 15. März oder
später, am liebsten an alleinstehende
Frau gegen Verrichtungkleiner Häusl .
Arbeiten zu vermieten . Zu erfragen
Wilhelmstr . 76 , III, 1. 88872 .3.2

Ei» gut möbliertes, heizbare? Man -
fardenzimmer ist auf sofort oder
15. März zu vermieten . Näheres
Adlerftr . 41 . 4 . St . reckt«. 89278
Adlerstr. 18 I Tr . Ein gut mödl .
Zimmer m . 1 od. 2 Betten sofort

zu vermieten ; auch für vorüber -
geheitd . 89237

Belfortstr . 11 , Part , ist ein einfach
möbl . Zimmer auf 15. März zu
vermieten. B921 '>

Bernhardstr . 6 , pari ., ist ein gut
möbl . geraum. Zimmer nnd «in
kleineres mit fep. Eingang billig
zu vermieten. ^

Bnrgerstr . lässt ein groß . Zimmer
mit 2 Betten und Kost an 2 solide,
pünktliche Arbeiter sofort zu vermiet.
Zn erfr. Vorderhaus, pari . 89289

Degenfeldstr . 1, 3. St . Iks . , ist ein
freundlich möbl . Zimmer an «tuen
Herrn od . Fräulein sofort od . später
billig zu vermieten . 88791 .4.3

Garteustraße « 2, 3 . Stock, rechts,
ist großes, gut möbl . Zimmer ssir
14 Mk. zu vermieten . 89 . 07

Grenzstraffe 28 , 2 . Stock , ist ei »
möbliertes Mansardenzimmer an
einen solid. Herrn ;» verni . 88813,2 .2
Hardtstratze 6,111 , r. , ist e. srcnnrl
möbliertes Balkon - Zimmer zu
vermieten . 88583 .3 .3

Hirfchstr . 75, V . Stock ijt ftettnbl .
möbl . Zimmer sofort billig zu
vermieten. 89223

Körnerstr. 40 . Gut mödl. Zimmer
mit Pmrsion zu vermieten . Näh.
im Laden. 119241

Kriegstr . 10 , 4 . St ., ist sehr schön
mödl. Wohn » « . Schlafzimmer

ev tl . einzeln z. vermiet . 888 )0
Lnijenftr . 15 , Hiuth ., ist ein möb !.
Zimmer a » solid. Herrn od . Fraul.
soiort zu vermieten . 890112 .2

Sterubergstraffe 2, 2. Stock rechts,
find ein over zwei Zimmer , schön
eingerichtet, auf 15. März oder 1 .
Avril billig zu veimicten. 8 j»- V2

Biktoriastr. 10, parst sofort rd . - bis
15 . März ein möbl. Zimmer m
vermieten. 89230

Waldhornstr . 55 , pari. , ist möbl.
Zimmer sofort an einen Herrn zu
Vermieten. 89248 .2.1

Zähringerftr . 15, 2 . St . lints . Ein
frcundl. Mwisardenzimmer ist zu
vermieten. 88905

Mansarde,
unmöbliert , zu vermieten . 1995*
_ Herrenstraffo 15 , 3, St .

Eine gr . unmödl . Mansarde ist
sofort bill . zu vermieten . 85970

Schützenstr . 62 , 2 . St .

h/lieMesuclW
/Maler - Werkstatt?
zu miete « gesucht auf sofort. Wesi-
ftadt bevorzugt . Ebendaselbst ein
Wage» z« kaufen gesucht.

Offerten unter Str. 89244 au die
Expedition der „ Bad - Presse ".

Ein akadem.-wissenschastl. Verein
sucht auf 1. April

IS» -
""

1. oder 2. Stock , in der Nähe der
Hochschule . Separates Nebenzimmer
in Wirtschaft nicht ausgeschlossen.
Offert , mit Preisangabe unter 88295
an die Exp , der »Bad . Presse " erbeten.

Wohnung ; ^
von 2 Zimmer , Zubehör i . Seiten
bau auf 1 . Juli tu der Südstadt u>
mißten gesucht. Off . mit Preisan¬
gabe unter Nr . 88218 an die Er -

Äition der „Bad . Presse" .
Gesucht in der Südstadt eine

größere Ztveizimmer -Wohnung
auf 1. April oder 1 . Mai, womög¬
lich mit Koch- und Leuchtgas. Off.
mit PreiSang . unt. Nr. 89249 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Gehncht wird anf 1. April eine
2 Ztmmer -Wohnnng in der Oft-
tadt. Offerten unter Nr . 89182 an

die Exped. der »Bad . Presse ". 2 .2
Besserer Arbeiter sucht Zimmer

in Weststabt oder Mühlburg eventl.
mit Pension . Offerten unter Nr.89250 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten .

Möbliertes Manfarvenzimmer
mit Kochofen von einer Witwe mit
Tochter z« mieten gesucht ; am
liebsten Südstadt. Offerreii mit Preis¬
angabe unter Nr . 89220 an die Ex-
pedition der »Bad . Presse" erd 2-1



Teile 8 | 3 a b i r d | e | ) r e f r e Nbrudülatt . Mittwoch den 11 . März 1008 . 9 £r . 117

Adolf Sexauer, M [j. c . KarlsruheHoflieferant, KaiM^c tou»

Teppiche , Gardinen, Dekorationen,= Möhelftoffe. Polffermöbel. =
Städlifchc Sparkalk Ettlingen

unter Bürgschaft bet Stadtgemeinde
Einlage -Kapital Mk . 6 OOO OOO. —

verzinst >* - *. Ol jeweils 14 Tage nach
Einlagen |0 / der Einzahlung .

Mündelsicher . -
Kassenstunden jed. Werktag :

- -- '»1««-» mr
nachmittags 3 -

wit Ausnahme des FreitagRachmittagtz .
Berwaltnngsrat.

V. Hafner . 1333a

Sparkasse der Stadt Kraihsal.
Vekaiiirtniachrtrrg

Mit Wirkung vom 1 . Januar 1908 wird der Zinsfuß für sämtliche
Einlagen auf

W * 4 °
|« festgesetzt . - » D

Der ZinSlauf beginnt monatlich , jeweils mit dem 1 . u . bczw. 15.des der Einlage folgenden Monats .Die Zinsen werden am Jahresschluss dem verzinslichen Kapital
velgeschlagen.

Bruchsal , den 10. Dezember 1907.
Der Berwaltmrgsrat .

10391a*

Zurilckgekehrt
Df . R . Behrens

3SHnd .era,r :z ;t 3735 .3.2
Eammstrasse 4 . Telephon 1506 .

1M Dr Haenles Institut, Strassburg .
15iSa

^Veinring 7* Seit 13 Jahren bestehend » Semesterbeginn 1 . April *
Vorbereitung "ää " • Examen.

ir ältere Herren und Dainen . Proap . grat . Auf Wunsch Internat .

[ Echte Orientalische Teppiche
selten schöne Exemplare ■

in allen Grössen und Preislagen empfehlen
12854 sehr vorteilhaft

Dreyfuss & Siegel, Teppicli-Spezlalliaiis.

la . Apfelwein
3876.3,1in bekannter vorzüglicher Qualität, glanzhell, liefert

per Liter ?u 28 JE»
__

franko Karlsruhe und Umgebung, Fässer leihweise , die

Äpfelweinfeelterci Carl Wagner
Durlachy Telephon 125 .

r
SIE

lernen erst den Wert eines
guten Schuhputzmittels
schätzen , wenn Sie einmal
Galop -Creme Pilo pro¬
bieren .

Sie erhalten dasselbe in
den meisten einschlägigen
Geschäften .

I
Haben S ie schon einen Phonograp hen
WWNW" gratis bekommen ? "MWWD

Um unsere vorzügl . Hartgußwalzcn überall cinzuführcn , haben wir
uns entschlossen , 2000 Phonographen zu verschenken . Perl. Sie
gegen Einsendung von 10 Pfennige Prospekt und Sie können einen schön.
Kouzert . Phonographen gratis erhalten - 2095a.8.2S &chs . Phonographen - Werke , Dresden .4 . 408 .

alle Metalle
Pani Bassermann , ehern . Fabrik , Mannheim .8m »ral -? »rtri «li Iftr Karlsrnhe n. Umgebung : Jul . Dehn Xachf .

kHaben Sie schon einen Phonographen
—. gratis bekommen? == ===

Um unsere vorzüglichen Goldguss walzen über¬
all bekannt zu machen , haben wir uns ent - J
schlossen , 2000 ff. Konzert -Phonographenzu ver¬

schenken . Näheres durch Prospekt gratis .Postkarte genügt
Xational -Phonograph -Kompagnie Dresden 16 .47

Aiglon Aiglon
Damen-Glac6 - Handschuhe aus bestem weichem Ziegen¬
leder zeichnen sich durch tadellosen eleganten Sitz
und vorzügliche Haltbarkeit besonders vorteilhaft aus .

Wir bringen die Marke „ Aiglon “ zu dem äusserst
billigen Preise von Mk. 3 .50 per Paar zu Einführung .

Garantie für jedes Paar .
Vorrätig in schwarz, weiss und reichhaltigem Farbensortiment .

3602.3.2

Tel. 528

Fahrrad-
Reparatur - Werkstätte

P . Ebertiordt ,
Amalienstr. 18. Telephon 1301
empfiehlt sich zur llebernabme sämtl .
Reparaturen an Fahr » ädern
aller Systeme . — Zur gründl.
Reinigung u. Instandsetzung jetzt
beire Gelegenheit . — Emaillierung
Vernickelung . — Reue Pneuma¬
tiks u . Zubehörteile allerbilligst.
— Freilauf - Einrichtung für alle
Fabrikate. Die Räder werden abgeholt
und wieder zngestellt. Alle Aufträge
werden pronivt erledigt . 2480.10.8

Heue Pianos
ausgezeichnete Instrumente ,
in allen Holzarten in der Preis¬
lage von 500 —600 Mk . mit
ojähriger Garantie empfiehlt ,
auch gegen Ratenzahlung

H. Maurer, Hofl .,
Karlsruhe . Friedricbsplatz 5 .

Fst. Blütsu-

Honig
gar. reines Bienenprodukt, sehr aro¬
matisch und goldklar , die 10 Pfd .-
Pon-Dose M. 7. 7S,5Psd .-Dose M.
3 .8S , Muster geg . 30 Pfg . in Marken .
Schmid' sche Bienenzucht , Bichl .

(Oberbayern) . 1062a6 .6

Ouark r \
3394 (WeisserKäs) 33
trifft aus eigener Molkerei
wöchentlich dreimal , Mon¬
tag , Mittwoch und Freitag

in ff. Qualität ein
per 1 Pfd . 40 Pfg .
per '/2 Pfd . 20 Pfg .
per ' /* Pfd . IO Pfg .
Bäcker und Konditoren

Preisermässigung.
ilkmi

zur Jui
Amalienstr . 29 - Teleph - 1020-

la . Carbld
liefert zu äußersten Preisen. Alan
verlange Offerte speziell für Jahres¬
abschlüsse. 133853.6 .6

Adolf Bolz , Nachfilzer,
Inh Max Schnürer ,

Eggenstetn-Kartsruhe,
7« !efon 2220 und 2278 .

e,kjißl -

6cfiwgf !fnftct
Stmkfittft
Xetimle

empfiehlt
K . Baumann ,
Akadrmießr. 20,

Karlinh *.

gar. leb. Ank , I I Man .
alt . beliebige Farbe , jetzt
fleißig legend, 18 St . m .

Hahn 32 A12 St . 22 ^ ,6St . l2 »
Streusand , Dzieditz, Schief. 1644a.9.7

Huker,

äumungsVerkaui
Vor Umzug in unsere neuen Geschäftsräume unterstellen

wir das noch sehr gut sortierte Lager in nur soliden Fabrikaten, als :

Herren-Anzugstoffe , fai ued Frühjahr, Hosen' n . Deber-
zieherstoffe , Damentuche, Kostümstoffe (Tailormade),
wasserdichte Loden, Sport- u . Livreetuche, Militärtuche
einem nochmaligenRäumungs -Verkauf zu äusserst gestelltenPreisen.

Mouf 1. Stoch , Haisersfrasse 166.
Gebrüder ßirsdi

Spezial-Tuchgeschäft .3569
3.2

Siaäjiuf ! Möbel
Herren - Konfektion

Mt Ivih fiatl. 2lusst«ttttnge « 3899»
erhalten Sie gegen geringste Anzahlung und bequeme Abzahlung bei

A . Schmierer ,
Rüppurrerstratze 2 , 2 Stock (Grüner Hof) .

MW

Sammlung F. Sattster f , Triest.
Oelgemälde n . Aquarelle

Hervorragendster moderner Meister
darunter erstklassige Arbeiten rou Osw . Achenbach , J . Beulllnre y Gil , Giac .
Favretto , Jac . Em . und Max Gaisser , G . Gerra , Dom . und Gtrol . Indnno , II . Fr .
Karel ten Kate , Hugo Kauflmann , Frledr . Ang . von Hanlbach . A . v . Kowalski ,
Eg . T. ancerotto . Fr . t . Lenbach , H . W . Mcsrtag , Mlh . Munk &esy , Fil . l ’ alizii ,
O . Orfel , Gg . Papperitz , G . Pulg - Koda , G . Ranzonl . A . Rotta , P , Saltiui , Job .

Tir £ n , E . J . Verboeckhoven , J . Weiser , Ernst Xi in in ermann u . A .

Auktion in München i

Dienstag den 7 . April 1908 i« Galerie Helbing, Wagmülierstr. 15.
Katalog in zwei Ausgaben i

Ausgabe A mit 34 Abbildungen in Autotypie auf 32 Tafeln (Chromokarton) eleg. brosch., Preis M . 3 .— .
Ausgabe B mit gleichen Abbildungen in Autotypie auf 32 Tafeln (Kunstdruckpapier ), Preis M. 1.50,

Verzeichnis gratis . Kataloge sowie jede nähere Auskunft durch

2337a
Hugo Helbing

Liebigstr. 21 München Wagmülierstr. 15.

RenipL Sattler- 11. WlMW
abzugeben bei 87311 .3.3
I, . » raun , Karlsruhe -Beiert »

heim , Maria-Alexandrastr. 36 .

Zu verkaufen
drehbare Kawiuhiite für Wind- u
Sonnendruck , 1 Monat zur Probe.
68tz98.3.2 « ielandtstraße 1«.

PhotgzrodilEer Ap-srit
mit Zubehör billig z« verkaufen»

Offerten unter Nr. 2234 » an die
Expedition der »Bad. Presse ". LA
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